
  www.kenzingen.de      post@kenzingen.de> FREITAG, 31. JANUAR 2025

Nr.
05

aktuellaktuell> KENZINGEN > BOMBACH > HECKLINGEN > NORDWEIL

Jubilare im Rathaus - Seite 3

Informationen zum Familienpass - Seite 18

Haushaltsreden der Fraktionen - Seite 9 



2 | Freitag, 31. Januar 2025 Kenzingen aktuell

Amtsblatt der Stadt Kenzingen und ihrer  
Stadtteile Bombach, Hecklingen und Nordweil

Bild von Herr Üsenberger auf dem Titelkopf: Hans-Jürgen van Akkeren

Herausgeber: Stadtverwaltung 79341 Kenzingen

Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil:  
Bürgermeister Dirk Schwier oder der/die von ihm Beauftragte/n 

Verantwortlich für die Fraktionsmitteilungen:  
Die jeweilige Fraktion bzw. die/der Vorsitzende der jeweiligen Fraktion 

Verantwortlich für die Kirchen- und Vereinsmitteilungen:
Die jeweilige Kirche bzw. die/der Vorsitzende des jeweiligen Vereins. Für die 
Veröffentlichung von Vereins- und anderen Mitteilungen wird keine Gewähr 
übernommen. 

Für den Anzeigenteil/Druck:  
Primo Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, Meßkircher Straße 45, 78333 
Stockach, Tel.: 07771-9317-11, Fax: 07771-9317-40,  
Email: anzeigen@primo-stockach.de, Homepage: www.primo-stockach.de 

Redaktionsschluss:  
jeweils Montag, 16 Uhr, per E-Mail an post@kenzingen.de
Geänderte Redaktionsschlüsse bitte beachten!

IM
PR

ES
SU

M

Bürgermeister Dirk Schwier  900-100

Fax 900-160 // post@kenzingen.de // www.kenzingen.de

Öffnungszeiten Rathaus Kernstadt

Mo, Mi und Fr 08:30 - 12:00 Uhr

Di  07:30 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr 

Do  08:30 - 12:00 Uhr und  14:00 - 19:00 Uhr 

Öffnungszeiten Bürgerbüro

Mo, Mi und Fr  08:30 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr

Di  07.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr

Do  08:30 - 12:00 Uhr und  14:00 - 19:00 Uhr

Sa  10:00 - 12:00 Uhr

Sprechzeiten Revierförster Kaesler 

Rathaus Kenzingen, Zi. 16  900-121

Dos  17.00 - 18.00 Uhr

Rathäuser in den Stadtteilen

Ortsverwaltung Bombach  254

Öffnungszeiten:

Di von 09.00 - 12.00 Uhr & Do von 15.00 - 18.00 Uhr

Sprechstunden  Ortvorsteher Bruno Jägle:

Di von 09.00 - 11.00 Uhr & Do von 16.00 - 18.00 Uhr

Ortsverwaltung Hecklingen 269

Öffnungszeiten

Di von 15.00 - 18.00 Uhr & Do von 09.00 - 12.00 Uhr

Sprechstunden  Ortvorsteher Berthold Seng:

Di von 16.00 - 18.00 Uhr & Do von 09.00 - 11.00 Uhr

Ortsverwaltung Nordweil 1311

Öffnungszeiten

Mo von 15.00 - 18.00 Uhr & Fr von 09.00 - 12.00 Uhr

Sprechstunden  Ortvorsteher Daniel Reiner:

Mo von 16.00 - 18.00 Uhr & Fr von 09.00 - 11.00 Uhr

Außerhalb der regulären Sprechzeiten nach vorheriger  

telefonischer Terminabsprache.

Integrationsmanager des Deutschen Roten Kreuzes  

Kirchplatz 17 900-209 

Sprechzeiten Büro: 

Mo 10.00 - 12.00 Uhr  Offene Sprechst. für Alle 

 11.00 - 13.00 Uhr Sprechstunde mit  

   Ukra. Dolmetscherin 

Do 11.00 - 13.00 Uhr  Sprechstunde mit  

   Arab. Dolmetscherin 

Fr 10.00 -12.00 Uhr  Sprechstunde mit 

   Ukra. Dolmetscherin 

Kommunaler Inklusionsvermittler Kenzingen 

Kontaktsprechstunde Winfried Höhmann Rathaus,  

Fraktionszimmer, Eing. Hauptstr., barrierefrei, 

jeden Mi von 14:30 - 15:30 Uhr,  

bitte um Terminvereinbarung: Tel. 8295,  

Mobil 0176/21346286 oder Mail: inklusion@kenzingen.de

Netze BW GmbH  
Störungshotline Strom 0800/36294 77

Straßenbeleuchtung Störungsdienst 07644/9000

Ökum. Sozialstation St. Franziskus  
Unterer Breisgau e.V. 
Häusliche Krankenpflege und Dorfhelferinnen 
Maria-Sand-Strasse 10, 79336 Herbolzheim 
 07643/9336980 
Sprechzeiten von Mo bis Fr 08:00 Uhr bis 15:30 Uhr 
24 Stunden Rufbereitschaft bei Notfällen.

Herbstzeit gemeinnützige GmbH
Betreutes Wohnen für alte Menschen in Familien
Sprechzeiten nach Vereinbarung: 07641/9671590
www.herbstzeit-bwf.de

Bürgerstiftung Kenzinger Hilfsfonds
Rathaus Kenzingen Nebengebäude
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 7315

Spendenkonto IBAN DE 87 680 501 01 00 2222 777 5
Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau

Ansprechpartner:
Marianne Tießler, Kenzingen 7315
Stadt Kenzingen 900-100
Inge Göbes, Kenzingen  6606
Gisela Kuwert, Kenzingen  7742
Renate Löhndorf, Bombach 8598
Barbara Herr, Hecklingen  6486
Hedwig Rethaber, Nordweil 9268393

Seniorenbeauftragter der Stadt Kenzingen
Bernd Rein 07644/931462
E-Mail: rein.bernd@web.de 
Kreisseniorenrat Emmendingen 
Homepage: www.kreisseniorenrat-emmendingen.de

Hospiz Hecklingen e.V.,  Kenzingen
Hauptstraße 46
Sprechzeiten: mittwochs von 09.00 bis 11.00 Uhr
bitte mit Terminvereinbarung
persönliche Trauerberatung nach tel. Terminabsprache

Tel. 07644-930198 oder per Mail: info@hospiz-hecklingen.de

NACHBARSCHAFTSHILFE 
„Netzwerk Bürger für Bürger“
Wir helfen unbürokratisch und kostenlos.
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte dem Flyer,  
ausliegend im Bürgerbüro des Rathauses.

Recyclinghof
jeden Fr  13:00 - 17:00 Uhr
jeden Sa  09:00 - 14:00 Uhr

Grünschnittplatz Kenzingen,  
bei Kläranlage/Recyclinghof
Fr 13:00 - 17:00 Uhr
Sa 09:00 - 14:00 Uhr

Sozialverband VdK Ortsverband  Kenzingen
Sprechstunden im Rathaus Kenzingen, Fraktionszimmer
jeden ersten Do im Monat  18.00 bis 19.00 Uhr 
bitte mit Terminvereinbarung unter 0176/21346286

Sorgenlos Ambulante Pflege,  07643 / 9344160 
Johann-Neusch-Passage 1, Herbolzheim

Sa, 01.02.: Apotheke im Alten Rathaus 
 Malterdingen
So, 02.02.: Apotheke am Heidacker Freiamt
Mo, 03.02.: Rathaus-Apotheke Kenzingen
Di, 04.02.: Stadt Apotheke Kenzingen
Mi, 05.02.: Schloss-Apotheke Rust
Do, 06.02.: Üsenberg-Apotheke Kenzingen
Fr, 07.02.: Rohan-Apotheke Ettenheim

Apothekennotdienst im Internet: www.aponet.de

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33* 

von jedem Handy ohne Vorwahl 

Festnetz: 0800 00 22 8 33** / SMS: “apo“ an 22 8 33* 

*max. 69 ct/Min/SMS / ** kostenlos

Apothekennotdienst

Notruf Polizei 110

Polizeiposten Kenzingen 9291-0

Notruf Feuerwehr, Notarzt,  
Rettungsdienst 112

Krankentransport 19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
an den Wochenenden und Feiertagen & außerhalb der Sprech-
stundenzeiten können angefragt werden über die bundesweite 
kostenlose Rufnummer

Allgemeine Notfallpraxis Emmendingen
Kreiskrankenhaus Emmendingen
Gartenstraße 44, 79312 Emmendingen
Mo, Di, Do 19.00 - 22.00 Uhr
Mi, Fr 16.00 - 22.00 Uhr
Sa, So & Feiertagen      10.00 - 18.00 Uhr

Kinder Notfallpraxis 
am Universitätsklinikum Freiburg  116 117
Breisacher Straße 62, 79106 Freiburg
Mo - Do 19:00-22:30 Uhr
Freitag 16:00-22:30 Uhr
Sa, So & Feiertagen 8:00-22:30 Uhr

Augen Notfallpraxis Freiburg
Universitätsklinikum Freiburg
Kilianstraße 5, 79106 Freiburg
Sa, So & Feiertagen       08.00 - 18.00 Uhr

Städtischer Notdienst 0176/21879884

Technisches Hilfswerk 07641/2181

Giftnotrufzentrale 0761/1 9240

Rechtsanwalt-Notdienst 0172/7451940

Notfallnummern

Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar ist, 
versieht den tierärztlichen Notdienst für Groß- 
und Kleintiere an diesem Wochenende:
 
Samstag/Sonntag 01./02.02.2025
Großtierpraxis Dr. Bretzinger und Brodauf, 
Denzlingen, 07666/9463434 – Großtiere
Frau Dr. Kneucker, 
Vörstetten, 07666/7868 – Kleintiere
 
Der Notfalldienst für Kleintiere wird am 
Freitag 20 Uhr bis Montag 08 Uhr versehen.

Tierärztlicher Dienst

Wichtige Rufnummern Stadtverwaltung Kenzingen

Rathaus Zentrale   900-0
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Herr Bürgermeister Dirk Schwier ehrte im Ja-
nuar 2025 gleich zwei langjährige Mitarbeite-
rinnen. Gemeinsam mit Markus Bührer (Fach-
bereichsleitung Finanzen & Organisation) und 
Markus Kaspar (Hausmeister) gratulierte er

• Beate Hensle zu 30 Jahren 
bei der Stadt Kenzingen und

• Celia Spieß zu 25 Jahren 
im öffentlichen Dienst.

In seinen Dankesworten ging Herr Bürgermeis-
ter Schwier besonders auf die sehr zuverläs-
sigen Leistungen und die angenehme Zusam-
menarbeit ein. Für die Zukunft wünschte er 
den Mitarbeiterinnen alles Gute und noch eini-
ge schöne Jahre bei der Stadt Kenzingen.

Jubilare im Rathaus

v.l.n.r. Markus Bührer, Beate Hensle, Bürgermeister Dirk Schwier, Celia Spies, Markus Kaspar

Bei strahlendem Winterwetter konnten Bürgermeister Dirk Schwier und Forstrevierleiter Johannes Kaesler 28 wanderfreudige Teilnehmer am Nest-
bruchparkplatz zur diesjährigen Winterwanderung begrüßen.

Gleich zu Beginn führte die Route bergauf durch den Professor-Kaiser-Hohlweg zur Jägerbank. Unterwegs gab es spannende Einblicke in das fas-
zinierende Zusammenspiel unserer Waldböden: Unsere Bäume sind über Pilzgeflechte miteinander verbunden und können sich gegenseitig mit 
Nährstoffen versorgen – eine Erkenntnis, die nun auch wissenschaftlich belegt ist.

An der Jägerbank erwartete die Gruppe ein besonderer Programmpunkt zur Gesundheitsförderung. Förster Kaesler gab eine Einführung in die 
Grundlagen des Tai Chi, und die Teilnehmer konnten erste Übungen ausprobieren.

Auf dem weiteren Weg wurden die aktuellen Maßnahmen zum Waldumbau hin zu klimaresistenteren Beständen anschaulich erläutert. Über den Höhen-
weg und den Kuhneckweg erreichte die Gruppe schließlich den Klettergarten, wo die Wanderung mit einem gemütlichen Grillen ihren Abschluss fand.

Winterwanderung mit dem Förster am 25. Januar
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Bürgermeister Dirk Schwier gratulierte Herrn Sino Fliehler vergan-
gene Woche herzlich zur Übernahme des „Wonnentäler Bauernla-
dens“.

„Der Wonnentäler Bauernladen ist ein wichtiger Bestandteil unserer 
Region. Mit Ihrem Engagement und Ihrer Leidenschaft für regionale 
Produkte leisten Sie einen wertvollen Beitrag zur Stärkung unserer 
lokalen Wirtschaft und zur Förderung nachhaltiger Landwirtschaft. 
Dafür wünsche ich Ihnen viel Erfolg und eine glückliche Hand!“, so 
Bürgermeister Dirk Schwier.

Die Stadt Kenzingen freut sich auf eine weiterhin gute Zusammen-
arbeit und dankt allen Beteiligten – besonders dem Ehepaar Otto 
und Agnes Schwarz, die diesen reibungslosen Übergang ermöglicht 
haben.

Herzlichen Glückwunsch 
zur Geschäftsübernahme!

Die Stadt Kenzingen hat den Auftrag zur Sanierung der Großmatt im 
OT. Hecklingen im Oktober 2024 vergeben. Aufgrund der nassen und 
winterlichen Witterungsbedingungen war es der Baufirma bislang 
noch nicht möglich die Sanierungsarbeiten zu beginnen. Ab Montag, 
den 03. – 14. Februar 2025 ist die Verkehrsrechtliche Anordnung zur 
Vollsperrung beantragt. Das bedeutet, die Großmatt ist ab der Fuß-
gänger- / Fahrradunterführung - B 3 entlang des Sportplatzes bis 
zum Parkplatz gesperrt.

Derzeit wird mit einer Bauzeit von ca. 5 Arbeitstage gerechnet, vor-
ausgesetzt es gibt keine witterungsbedingten Verzögerungen.

Sanierung Großmatt im OT. Hecklingen  
– Bauarbeiten beginnen

Die kommunale Wärmeplanung ist eine Gemeinschaftsaufgabe. Sie er-
fordert, dass alle an einem Strang ziehen. Die Ergebnisse des Kommu-
nalen Wärmeplans im Konvoi wurden auf der Abschlussveranstaltung 
am 27.01.2025 in Kenzingen interessierten Bürgern und Bürgerinnen 
präsentiert. Der Konvoi besteht aus den Städten und Gemeinden Her-
bolzheim, Kenzingen, Rheinhausen, Weisweil, Rust und Ringsheim.

Die Veranstaltung wurde von Bürgermeister Dirk Schwier eröffnet 
mit dem Versprechen, dass der Wärmeplan nicht in der Schublade 
verschwindet und verstaubt – sondern die konkreten Aufgaben in 
den nächsten fünf Jahren angegangen werden. Das bedeutet, dass 
die Kommunalverwaltung mit der Umsetzung der beschlossenen Vor-
haben beginnt und sich u.a.  der Aufgabe widmet, Wärmenetze auf 
Quartiersebene zu prüfen.

Fragen die Bürger umtreibt, die keine Chance auf ein Wärmenetz 
haben, beantwortete Vera Schumann von der Energieagentur Frei-
burg mit einem Überblick zum Thema individuelle Heizlösungen und 
neue Energiequellen, d.h. Heizen ohne Kohle, Gas und Öl. Es ist ein 
wichtiges Thema, das uns alle betrifft – nicht nur als einzelne Haus-
halte, sondern auch als Gemeinschaft, die Verantwortung übernimmt 
für eine zukunftsfähige Energieversorgung. Es geht darum, dass auch 
in Zukunft alle warme Füße behalten -  und wir eine zukunftsfähige 
Wärmeversorgung unserer Gemeinden haben.

Weitere Informationen auf der Homepage. Bei Fragen wenden Sie sich 
gerne an: Barbara Espenlaub, Klimaschutz, espenlaub@kenzingen.de.

Kommunaler Wärmeplan im Konvoi
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Was ist los im Städtle?

Januar 2025

Fr, 31.01.2025 Hauptversammlung
Feuerwehr Kenzingen, Abteilung Nordweil

Freiwillige Feuerwehr Kenzingen, Abteilung 
Nordweil

 

Februar 2025

Sa, 01.02.2025
 20:00 Uhr

Festbankett zum 100jährigen Jubiläum Musikverein Nordweil Herrenberghalle

Fr, 07.02.2025 Hauptversammlung
Feuerwehr Kenzingen

Freiwillige Feuerwehr Kenzingen Abtl. Kenzingen Gerätehaus Kenzingen

Sa, 08.02.2025
20:11 Uhr

Preismaskenball Narrenzunft Welle-Bengel Kenzingen e.V. 1824 Turn- und Festhalle 
(Alte Halle), Kenzingen

So, 09.02.2025
14 - 18 Uhr 

Offener Nachmittag in Kirnhalden
15 Uhr Präsentation und Besichtigung

Wohn-und Kulturprojekt Kirnhalden eG  

Di,11.02.2025
15:00 Uhr

Seniorentreff Ev. Kichengemeinde Kenzingen Ev. Gemeindehaus

Fr, 14.- 
Sa, 15.02.2025

Winter Stadtmeisterschaft SV Kenzingen Sportgelände 
Mühlengrün

Fr, 14.02.2025 Generalversammlung MV Hecklingen  

Fr, 14.02.2025
20:11 Uhr

Frauenfasnet Kath. Frauenbund Zweigverein Nordweil Gasthaus Linde, 
Nordweil

Sa, 15.02.2025
19:45 Uhr

Zunftkappenabend Narrenzunft Welle-Bengel Kenzingen e.V. 1824 Üsenberghalle, 
Kenzingen

Mi, 19.02.2025
20:00 Uhr

Ökum. Bibelgespräch Ev. Kichengemeinde Kenzingen  

Fr, 21.02.2025
19:31 Uhr

MGV Fasnetobe MGV Lichteneck Hecklingen 1888 e.V. MGV Proberaum im 
Schloß, Hecklingen

Sa, 22.02.2025
ab 19:00 Uhr

Bunter Obe Sportverein Norweil e.V. Herrenberghalle, 
Nordweil

So, 23.02.2025 Bundestagswahl Stadt Kenzingen  

So, 23.02.2025
13:00 Uhr

Wanderung
Winterpracht am Nimberg-Pfad

Schwarzwaldverein Kenzingen e.V. Treffpunkt Parkplatz 
Friedhof Kenzingen

Di, 25.02.2025
19:31 Uhr

Hecklinger Frauenfasnet Frauengemeinschaft Hecklingen Pfarrheim St. Andreas, 
Hecklingen

Do, 27.02.2025
15:00 Uhr

Kontakt-Café Seniorennetzwerk 50+ Museums-Stube der 
Narrenschau 

Do, 27.02.2025 -
So, 02.03.2025

Narrenhimmel Partyzelt kath. Kirchengemeinde, Ministranten An der Brotstraße

Do, 27.02.2025
17:31 Uhr

Fasneteröffnung mit Hemdglunkerumzug Narrenzunft Bachdatscher e.V. Nordweil Rathaus, Nordweil

Do, 27.02.2025
19:01 Uhr

Hemdglunkerumzug Narrenzunft Räwehupfer, Bombach. Bombach

Do, 27.02.2025
19:11 Uhr

Fasneteröffnung
Narrentaufe, Schlüsselübergabe Rathaus, 
Narrenbaum stellen

Narrenzunft Welle-Bengel Kenzingen e.V. 1824 Innenstadt, Kenzingen

Fr, 28.02.2025
14:11 Uhr

Fasnetsfridig Kinderfasent Narrenzunft Welle-Bengel Kenzingen e.V. 1824 Turn- und Festhalle 
(Alte Halle), Kenzingen

Fr, 28.02.2025
19:59 Uhr

Hexenparty Kohler Hexen Kenzingen e.V. Vereinsheim 

Fr, 28.02.2025
21:01 Uhr

Bachdatscherkellerparty Narrenzunft Bachdatscher e.V. Nordweil Bachdatscherkeller, 
Nordweil
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März 2025

Sa, 01.03.2025
10:01 Uhr

Querbeetmärkt Narrenzunft Bachdatscher e.V. Nordweil Narrenbrunne, 
Nordweil

Sa, 01.03.2025
10:11 Uhr

Fasnetssamschdig 
Giezig Umzug fir d´ Narresome

Narrenzunft Welle-Bengel Kenzingen e.V. 1824 Innenstadt, Kenzingen

Sa, 01.03.2025
 19:00 Uhr

Buntes Treiben um und im Rathaus Narrenzunft Räwehupfer, Bombach. Bombach, Rathaus

So, 02.03.2025
14:11 Uhr

Fasnetumzug Vereinsgemeinschaft Hecklingen Hecklingen, Beginn: 
Schlossplatz

So, 02.03.2025
ab 11:00 Uhr

Nudelsuppen essen Kohler Hexen Kenzingen e.V. Vereinsheim

So, 02.03.2025
14:31 Uhr

Fasnetssunndig - Großer Narrenumzug Narrenzunft Welle-Bengel Kenzingen e.V. 1824 Innenstadt, Kenzingen

Mo, 03.03.2025
07:11 Uhr

Fasnetmändig - Taganrufen Narrenzunft Welle-Bengel Kenzingen e.V. 1824 Innenstadt, Kenzingen

Mo, 03.03.2025
10:11 Uhr

Fasnetmändig - Zehni Mess Narrenzunft Welle-Bengel Kenzingen e.V. 1824 Turn- und Festhalle 
(Alte Halle), Kenzingen

Mo, 03.03.2025
10:30-13:30 Uhr

Frühschoppen Narrenzunft Räwehupfer, Bombach.  

Mo, 03.03.2025
14:31 Uhr

Fasnetmändigumzug
Umzug, Stroßefasent und Schnurre

Narrenzunft Bachdatscher e.V. Nordweil Nordweil

Mo, 03.03.2025
17:30 Uhr

Abendessen, Bewirtung und Barbetrieb Narrenzunft Räwehupfer, Bombach. Rathaus, Bombach

Di, 04.03.2025
20:11

Fasnetszischdig Fasnetsverbrennung Narrenzunft Welle-Bengel Kenzingen e.V. 1824 Rothüs, Kenzingen

Fr, 07.03.2025
18:00 Uhr

Ökumenischer Weltgebetstag r.k. Kirchengemeinde Kenzingen Evangelisches Gemein-
dehaus, Kenzingen

 Sa, 08.03.2025 - 
So, 09.03.2025

Breisgauer Frühling Stadt Kenzingen Innenstadt 

Amtliche Bekanntmachungen

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

Wirksamkeit der 7. punktuellen Änderung des Flächennutzungsplans  
des Gemeindeverwaltungsverbandes GVV Kenzingen – Herbolzheim  

für den Teilbereich „Sportanlage am Bleichbach“ in der Stadt Herbolzheim

Das Landratsamt Emmendingen hat die von der Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes GVV Kenzingen – Herbolzheim am 
30.09.2024 in öffentlicher Sitzung beschlossene 7. punktuelle Änderung des Flächennutzungsplans mit Entscheidung vom 19.12.2024 aufgrund von § 
6 Abs. 1 BauGB genehmigt. Die Genehmigung wird hiermit gem. § 6 Abs. 5 BauGB ortsüblich bekanntgemacht.

Der Änderungsbereich liegt am südlichen Ortsrand von Herbolzheim, direkt südlich der Emil-Dörle-Schule und der Breisgauhalle. Die Fläche wird 
südlich vom Bleichbach, im Norden von der Kaiserstuhlstraße und im Osten von der Moltkestraße begrenzt. Der Geltungsbereich der Änderung hat 
eine Größe von ca. 2,58 ha. Der Änderungsbereich ist im Kartenausschnitt auf der nächsten Seite dargestellt:

Die Änderung des Flächennutzungsplans wird mit dieser Bekanntmachung wirksam.

Die Flächennutzungsplanänderung kann einschließlich der Begründung mit Umweltbericht und der zusammenfassenden Erklärung in den Rathäusern:

• der Gemeinde Rheinhausen, Hauptstraße 95, 79365 Rheinhausen
• der Stadt Kenzingen, Hauptstraße 15, 79341 Kenzingen
• der Stadt Herbolzheim, Hauptstraße 26, 79336 Herbolzheim
• der Gemeinde Weisweil, Hinterdorfstraße 14, 79367 Weisweil

während der üblichen Dienststunden eingesehen werden. Jedermann kann die Flächennutzungsplanänderung einsehen und über ihren Inhalt Aus-
kunft verlangen (vgl. § 6 Abs. 5 BauGB).
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Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung sowie die 
Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen. Unbeachtlich werden demnach
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des 

Flächennutzungsplans, und
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begrün-
denden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.

Ferner wird darauf hingewiesen, dass gem. § 4 Abs. 4 GemO BW Flächennutzungspläne, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der GemO BW oder auf Grund der GemO BW zu Stande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu Stande gekom-
men gelten. Dies gilt nicht, wenn
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung des Flächennutzungsplans verletzt worden sind,
2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO BW wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf eines Jahres nach 

der Bekanntmachung die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift 
gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich oder elektronisch geltend gemacht 
worden ist.

Ist eine Verletzung nach vorstehender Nr. 2 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der Jahresfrist des § 4 Abs. 4 Satz 1 GemO BW je-
dermann diese Verletzung geltend machen.
 
31.01.2025

Dirk Schwier
Verbandsvorsitzender des GVV Kenzingen-Herbolzheim

Abgrenzung des Geltungsbereichs (eigene Darstellung, o. M.)
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Aus den Gemeinderatsfraktionen

„Rede zur Haushaltssatzung 2025“

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Schwier,
liebe Kolleginnen und Kollegen des Gemeinderates,
sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

IM ANFANG WAR … DER SATZ
Zu Beginn dieser Rede stand für mich die Frage unseres Fraktionsvor-
sitzenden Bernhard Striegel: „Wollen wir diesem Haushalt überhaupt 
zustimmen?“.
Ich erinnerte mich an eine Situation, gerade einige Jahre her, als unsere 
Fraktion Teilen des Haushalts zunächst nicht zustimmte. – Und fraglos 
wäre ein „Nicht-Zustimmen“ heute deutlich nachvollziehbarer, als da-
mals:
• So haben wir in den vergangenen satten 10 Jahren 3 Mio. Schulden 

abgebaut. Diese Leistung wird allein dadurch bedeutend, als dass wir, 
nach derzeitiger Rechnung, eine Verdopplung unserer Schulden für 
die kommenden 4 Jahre avisieren können. – Die Reserven sind dann 
komplett aufgebraucht.

• Dagegen steht zweifellos ein Vermögenszugewinn. Allerdings sind 
nur sehr wenige Vermögenswerte sinnvoll veräußerbar … wenn über-
haupt. Wer mag schon dafür stimmen Straßen, Sportanlagen oder gar 
dieses Haus zu veräußern?

• Es bleiben Aufgaben aus den Vorjahren im Umfang von rd. 10 Mio. Euro 
umzusetzen. – Unglaublich für uns, dass in diesem Wissen, dennoch 
von manchen Kolleginnen und Kollegen des Rats munter neue Ausga-
ben gewünscht wurden. – Die CDU-Fraktion hat sich diesem zusätzli-
chen Ressourcenverbrauch mit eigenen Wünschen NICHT angeschlos-
sen.

• Es ist sichtbar, dass wir bundesweit in einer rezessiven Phase sind. 
Die Deindustrialisierung Deutschlands schreitet fort. Für uns kein An-
lass, die Kostenseite weiter zu belasten. - Wichtig ist uns jedoch, wir 
reden nicht einem „Ausgabestop“ das Wort. Wir wünschen allerdings, 
dass zwischen Wunsch und Pflicht, deutlicher unterschieden wird.  

Wie also sollen wir uns in Sachen Haushalt verhalten? – Der Blick ins 
Netz stellte eine Sichtweise dar: Zitat „Die Festlegungen im Haushalts-
plan sind für die ausführende Verwaltung verbindlich. Ansprüche oder 
Verbindlichkeiten werden allein durch den Haushaltsplan weder begrün-
det noch aufgehoben.“ Zitat Ende … so das Finanzministerium.
Für die Verwaltung ist der Haushalt verbindlich, in der politischen Um-
setzung der einzelnen Maßnahmen haben wir Spielraum. – Insofern ist 
eine Zustimmung dann möglich, wenn die hier Beteiligten dies nicht mit 
einer Generalvollmacht für die geplanten Investitionen etc. verwech-
seln.
Die Fraktion der CDU sieht in dem derzeitigen Entwurf zu wenig den Wil-
len zum Sparen und Priorisieren. Das, was mehrheitlich konsensfähig 
war, wurde in der Haushaltsberatungen bereits gestrichen oder gescho-
ben. – Zuwenig, wie wir meinen. Und, insbesondere, zu oft ohne den 
Blick aufs Ganze.
Ein Beispiel: Eine Schulsporthalle in Hecklingen ist zur Sicherung des 
Schulstandortes unbestritten notwendig. Zusätzlich muss dort das Pro-
blem der Ganztagesbetreuung ab 2026 gelöst werden. Zusätzlich sind 
Teile des jetzigen Schulgebäudes in einem beklagenswerten Zustand. 
– Resultat der derzeitigen Gremienarbeit: wir werden wohl eine Mehr-
zweckhalle am Ortseingang bauen, die zwei der beschriebenen Aufga-
ben ausklammert, gar ad absurdum führt. – Seit Beginn der Diskussion 
forderten wir hierzu ein stimmiges Gesamtkonzept. – Schall & Rauch in 
den Ohren einer recht knappen Mehrheit des Rats.
Ein weiteres Beispiel? … gerne: Der Hochwasserschutz in Bombach. 
Nach äußerst umfangreichen Maßnahmen in Nordweil, wird es nun hohe 

Zeit Bombach in gleicher Angelegenheit anzugehen. Konzeptionell stellt 
sich die Situation allerdings strukturlos dar. Zwischen den gelebten Er-
fahrungen der Anlieger mit Schadwasser bei Starkregen und den vorge-
schlagenen Maßnahmen klafft noch eine schier unüberbrückbare Lücke. 
Insofern liegt unsere Hoffnung in dem nun folgenden Haushaltsjahr. 
Nämlich dann, wenn hinter den geplanten Maßnahmen auch belastbare 
Daten, Fakten und bestenfalls zumindest eine Alternative stehen. 
Somit noch einmal fürs Protokoll: unsere etwaig pauschale Zustimmung 
zum Haushaltsplan ist kein Persilschein für folgende Einzelentscheidun-
gen.

DIE SITUATION VERÄNDERT DIE SICHTWEISE
Dieser Haushaltsentwurf offenbart eindrücklicher die angespannte Si-
tuation für die kommenden Jahre, als dass es im vorhergehenden Jahre 
der Fall war. Man möge sich allerdings der mahnenden Worte des Bürger-
meisters i.R. Guderjan erinnern, der diese Entwicklung als sehr wahr-
scheinliche Zukunft prognostizierte.
Die Verschlechterung der Finanzlage ruft daher andere Sichtweisen und 
Entscheidungen auf den Plan. Ein „weiter so, es wird schon wieder“ 
wäre verantwortungslos; keiner von uns würde so privat handeln! - Was 
in Zeiten großer Stabilität und Niedrigzins angemessen und geboten 
war, kann in unsicheren Zeiten obsolet oder aufschiebbar sein. 
Somit fordern wir abermals, die getroffenen Haushaltsentscheidungen 
in eine sinnvolle Priorität einzuordnen. Wir fordern auch den Mut un-
populäre Entscheidungen mit zu tragen, denn es muss nicht immer ein 
„Nein“ sein, ein „jetzt noch nicht“ kann auch schon hilfreich sein. Und 
wenn es dann auch mal weniger ist, ist es damit nicht gleich „billig“, 
sondern vielleicht nur „den Preis Wert“ (im wahrsten Sinne des Wortes). 

WARUM DIE EILE?
Von Seiten des Fachgebietsleiter Finanzen wurde vermeldet, wir hätten 
noch Zeit (weil Reserven). – Ja, die Reserven sind da aber leider wissen 
wir nicht, wie lange wir davon zehren müssen. Die Pflicht geht also vor 
dem „nice-to-have“. 
Warum ist uns Sparen und Priorisieren so wichtig? – Hierzu wiederhole 
ich gerne aus unserer Haushaltsrede 2024:  
Zitat: „Was ist nachhaltig? – … Nachhaltigkeit bedeutet … (Zitat Bun-
desministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung) 
„… die Bedürfnisse der Gegenwart so zu befriedigen, dass die Möglich-
keiten zukünftiger Generationen nicht eingeschränkt werden … die drei 
Dimensionen der Nachhaltigkeit: wirtschaftlich effizient, sozial gerecht 
und ökologisch tragfähig, (sind) gleichzeitig zu beachten. Um globale 
Ressourcen langfristig zu erhalten, sollte Nachhaltigkeit die Grundlage 
aller politischen Entscheidungen sein.“ Zitat Ende.
Somit geht es uns auch um Handlungsfähigkeit und Generationenge-
rechtigkeit. Es ist offensichtlich, dass gewisse Wahrheiten kommen wer-
den: der Umbau unserer Wälder, der Schutz der Ressourcen, der Schutz 
vor Wetterunbill, die Überalterung unserer Gesellschaft, der Rückgang 
der Geburtenzahlen und damit die Notwendigkeit zu technisieren/digi-
talisieren/sanieren (wenn zumindest eine Basisleistung sichergestellt 
werden soll). - Alles keine unlösbaren Aufgaben, wenn mit Augenmaß 
und Weitblick gemeinschaftlich agiert wird.
Wir fordern nochmals den verstärkten Schulterschluss mit unseren Ge-
meinde-Nachbarn. Regelmäßige, themengebundene Bürgermeister-Ge-
spräche, zumindest im ¼-jahres Abstand, können helfen Maßnahmen zu 
bündeln. Wir selbst stehen bereits im Kontakt mit unseren Kollegen/
innen in Herbolzheim.
Kurz: Wir sind Schwarz, sehen aber nicht Schwarz :)

Unser Dank geht an Herr Bürgermeister Schwier, dem Fachbereichslei-
ter Finanzen Markus Bührer, sowie allen Kolleginnen und Kollegen in der 
Stadt und in den Ortsteilen, die an der Erstellung des Haushalts 2025 
mitgewirkt haben.
Unser herzlicher Dank an alle ehrenamtlich Aktiven in Stadt und Ortstei-
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len, die mit ihrem bürgerschaftlichen Engagement das Leben in Kenzin-
gen zusammenhalten. Den Aktiven bei Feuerwehr, Rotem Kreuz und THW 
danken wir besonders, da ihr Wirken und ihre Bereitschaft besonderen 
Respekt erfordert (und wenn deren Mitglieder Flagge im Rat zeigen, 
sind sie herzlich willkommen). 
Dank an alle Vereinsaktive, die das Leben in Stadt und Dorf bunt und 
lebenswert halten. Und nicht zuletzt ein kollegialer Dank an unsere Räte 
in Stadt und Ortsteile.
Das Jahr 2024 brachte uns einen neuen Bürgermeister und einen in Tei-
len neuen Rat. - Im Bund scheiterte die sog. Ampel und machte den Weg 
frei für Neuwahlen im Februar diesen Jahres. 
Für 2025 wünschen wir uns hier im Rat ein konstruktives Miteinander 
im Sinne einer Haushaltsführung mit Augenmaß. - Es mag nicht ver-
wundern, dass wir uns als CDU im Bund einen Regierungswechsel mit 
möglichst stabiler Mehrheit wünschen. Verbunden mit der Hoffnung, 
dass Wählerinnen und Wähler erkennen, dass Parteien (links, wie rechts 
im Spektrum), die den Angriffskrieg Russlands verharmlosen, nicht die 
richtigen Partner einer Demokratie sind.   

Die CDU-Fraktion stimmt der Haushaltssatzung 2025 mit Haushaltsplan 
und Anhang, sowie Haushalt Wasserversorgung zu.

Für die CDU-Fraktion im Gemeinderat der Stadt Kenzingen
Ralf D. Stumpf – Stadtrat

 

Stadtrat der Stadt Kenzingen Haushaltsrede  
im Januar 2025
Für die Fraktion der ABL

Sehr geehrte Bürger:innen, Mitarbeiter:innen der Stadt, 
liebe Kolleg:innen, sehr geehrter Herr Bürgermeister,

So ungefähr wie bei diesem Mobile war es im letzten Jahr bei uns!
Es ruckelte im Rathaus und in der Stadtverwaltung. Es ruckelte im Ge-
meinderat.
So manchen Wechsel hat der alte und neue Gemeinderat im letzten Jahr 
erlebt.
Hauptamtsleiter und Bürgermeister, Gemeinderät:innen und Mitarbei-
ter:innen haben den Arbeitsplatz verlassen, andere sind dazugekom-
men.
Den Ausgeschiedenen gilt unser Dank für die geleistete Arbeit für un-
sere Stadt und die Ortsteile, den Neuen wünschen wir viel Erfolg für die 
Aufgabe und freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit. Was passiert, 
sobald schwere und weniger schwere Teile, wie am Beispiel des Mobiles, 
ausgetauscht werden??
Es ruckelt! Was sich in der Badischen Zeitung im September letzten 
Jahres wie eine Bankrotterklärung an Verwaltung und Bürgermeister 
Schwier gelesen hatte, sah die Aktive Bürgerliste entgegen manchen 
Kollegen im Rat als Zeichen des Wandels. Gewohnheiten und Struktu-
ren stellen sich nach der Ära Guderjan um, und eine andere Atmosphäre 
breitet sich im Rathaus aus. Ein Kulturwechsel benötigt Zeit, um Neues 
zu etablieren und ein neues „Miteinander“ zu festigen. Das Mobile des 
Lebens benötigt etwas Zeit und Bewegungsfreiheit. Dann kann es sich in 
Ruhe zurechtruckeln!! 
Das von allen Fraktionen und Gruppierungen gewünschte „gute Mitein-
ander“ konnten die Räte bei der Klausur erleben. Besonders für die Neu-
gewählten war dies eine gute Möglichkeit, sich in den Rat einzufinden. 

Bei der Klausur nahmen wir eine gute Stimmung wahr sowie den Wunsch, 
dass radikale Meinungen und Gruppierungen in unserer Stadt keine 
Chance haben sollen. Stellvertretend für alle Rathausmitarbeiter:innen 
gilt unser Dank Annette Shkodra und Markus Bührer. Als feste Stützen im 
Rathaus haben sie die Verwaltung stets auf Kurs gehalten. Dieser enor-
me Kraftakt hat der Aktiven Bürgerliste imponiert und Respekt einge-
flößt.  Nicht auszudenken, wo wir ohne die beiden heute stehen würden. 
Ebenso gilt unser Dank den Mitarbeiter:innen der Stadt, der Verwaltung 
und städtischen Einrichtungen. Wir stehen heute hier, um den Haushalt 
für dieses Jahr zu beschließen. Einen Haushalt, der nicht nur die finan-
ziellen Rahmenbedingungen unserer Arbeit definiert. Darüber hinaus 
soll der Haushalt auch Werte definieren und dem Gemeinderat und Ver-
waltung eine Richtung vorgeben. Eine Sache, die nicht ruckelt, sondern 
eher stottert, sind die Einnahmen. Die finanzielle Situation wird für alle 
Kommunen schwieriger. Hier sei auch noch erwähnt, dass sich die Stadt 
entgegen der Meinung mancher Bürger:innen nicht mit den Grundsteu-
ereinnahmen bereichert. Auch wenn bedauerlicherweise mancher mehr 
bezahlen muss, sind die Einnahmen in der Gesamtsumme die gleichen. 
Auch weil für die Grundsteuerreform andere verantwortlich sind, macht 
es hier keinen Sinn, über Mitarbeiter oder Gemeinderäte der Stadt zu 
schimpfen. Bei der Verabschiedung des Hebesatzes in der Dezembersit-
zung sicherte die Stadtverwaltung die Überprüfung der Zahlen nach ein 
bis zwei Jahren zu, um den Hebesatz bei Bedarf neu anzupassen. Wie im 
Bürgermeisterwahlkampf von Herrn Schwier prognostiziert, sind aktuell 
große Projekte zu stemmen: Für die Infrastruktur sind dies sicherlich 
der Anschluss an das Klärwerk Forchheim, das Generieren von Betreu-
ungsplätzen sowie der Bau der Kenzinger Schulsporthalle am Standort 
Hecklingen. Dazu kommt der Feuerwehrbedarfsplan mit vielen formu-
lierten Notwendigkeiten. Allein diese Projekte benötigen 30 bis 40 Mio. 
Euro in den nächsten Jahren, Tendenz steigend.  Die für den Rat verfüg-
baren Mittel sind wohl weit unter 10% unter der Gesamtaufwendungen 
der Stadt Kenzingen. Auch dies ist ein Teil der Realität. Manchmal ist zu 
befürchten, dass manches Ego hier im Saal größer ist.
Die Anträge sollten frei von Ideologie und Idiotie sein. Einen Tag vor 
den Haushaltsberatungen dominierten folgende Themen die Presse: Im 
Bereich der Bildung ist Deutschland weiterhin im Ranking abgesackt, 
die Erderwärmung ist erstmals auf 1,6 Grad gestiegen und die rechten 
Kräfte werden in Deutschland und Europa stärker.
Verwundert haben wir sowie Teile des Gemeinderates diverse Anträge 
seitens MiK und CDU zur Kenntnis genommen. Ein kleines Budget für bür-
gerschaftliches Engagement zu kürzen, ist eine verschwindend kleine 
Zahl im Haushalt, dafür aber ein Schlag ins Gesicht für jedes Bürgeren-
gagement der Gemeinde.  
PV-Projekte streichen zu wollen, welche sich amortisieren und einen 
Gewinn für Natur und Stadt bringen, ist finanziell und in puncto Nachhal-
tigkeit verantwortungslos. Auf jeden Fall, wenn die Anlage an einem gro-
ßen Stromverbraucher wie am Klärwerk Kenzingen geplant ist. Zu dem 
Antrag, eine Container-Kita einem bereits überplanten Haus mit vielen 
Synergien für die Bewohner Kenzingens vorzuziehen, wurde wohl schon 
genug gesagt. Das Ergebnis der heutigen Abstimmung ist beschämend 
für den Rat und die Bürger:innen von Kenzingen.
Ob wir bei den weiteren Schritten der neuen Kenzinger Halle am Stand-
ort Hecklingen auch von dieser Seite ein Veto erhalten, bleibt abzuwar-
ten. Gut, dass bei den meisten Anträgen die Mehrheit des Rates einen 
ganzheitlichen Weitblick gezeigt hat und diese kopfschüttelnd abgelehnt 
hat. Die Kita Wonnental hat einen dringlichen Bedarf an Raum, um den 
gesetzlichen Vorgaben zu entsprechen. Auch hier wurde unverständli-
cherweise die Unterstützung des Rates untersagt! Warum? Bezüglich 
der weiteren Planung der Betreuungssituation in Kenzingen und Orts-
teilen möchte die ABL mit den Kitaleitungen und Stadtverwaltung in 
Austausch kommen. Hier werden wir die Fraktionen und Gruppierungen 
informieren und miteinbeziehen.
In der ersten Haushaltsrede unter dem Bürgermeister Schwier werden 
wir hier keine schnöde Aufzählung der Zahlen bieten. Wir legen Wert auf 
eine gesamtheitliche Planung der Ausgaben der Gemeinde. Herzensan-
gelegenheiten wie die Mobilitätsdrehscheibe sind gewünschte Projekte 
der Stadt und des Gemeinderates. Eine Kostensteigerung von 1,2 auf 4,7 
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Mio. bedarf jedoch neuer Wege. Hier ist für die ABL klar, dass dieses Pro-
jekt auf jeden Fall weitergeführt werden muss! Tatsächlich hat hier der 
Kollege Norman Schuster gezeigt, wie wir in einer öffentlichen Sitzung 
unter Abwägung der verschiedenen Argumente eine Einigung erzielen 
können. Ein Lob der ABL für Herrn Schuster, vielleicht macht er sich ja 
ein rotes Kreuz in Kalender.
Auch um die Arbeitsbelastung der Rathausmitarbeiter:innen niedrig zu 
halten haben wir, die Aktive Bürgerliste, mit Absicht nur einen einzigen 
Antrag gestellt: Die Schaffung einer Koordinationsstelle, um die Kom-
munikation zwischen Rathaus, den Leitungen und Fachkräften der Be-
treuungseinrichtungen zu verbessern. Dies stieß im Rathaus direkt auf 
offene Ohren und wurde bereits in den Planungen berücksichtigt. Fazit 
Bürgerschaftliches Engagement ist das Herzstück einer lebendigen und 
demokratischen Gesellschaft. Ohne die engagierten Bürgerinnen und 
Bürger, die in unserer Stadt und in unserem Land ehrenamtlich tätig 
sind, wäre unser Zusammenleben ärmer und weniger solidarisch. Diese 
Menschen leisten unermüdlich einen unverzichtbaren Beitrag zum Wohl 
unserer Gemeinschaft - das Engagement für die Kleinen, für die Ster-
benden und in Not Geratenen, für die verzweifelten Eltern, für Senioren 
und einsame Bürger:innen gibt es in Kenzingen ein breites bürgerschaft-
liches Angebot. Projekte, wie z.B. das Stecken von Blumenwiebeln wie 
von der BvK/Freie Wähler organisiert, ist hier in Kombination mit dem 
AK Klimaschutz und BUND nur ein erwähnenswertes Projekt!! Projekte 
zum Thema Heimat und Demokratie und im Bereich Nachhaltigkeit sind 
in Arbeit. Daher gilt unser Dank in diesem Jahr nicht nur den Blaulicht-
vereinen, welche in Kenzingen großartiges leisten. Unser Dank geht an 
ALLE, welche sich in den genannten und nicht genannten Bereichen en-
gagieren.
Von der Kinderkrippe über die Integration von Neubürger:innen bis hin 
zur Sterbegleitung.
From the cradle to the grave. Dieses Engagement dürfen wir Gemeinde-
rät:innen in den Ausschüssen und Vereinsveranstaltungen erleben.
Sich auf einen Haushalt zu einigen, ist immer eine große Herausforde-
rung. Wir, die Gemeinderät:innen, Mitarbeiter:innen und Bürger:innen 
müssen weiterhin alles tun, um die Säulen unserer Gesellschaft zu stär-
ken und uns für die Herausforderungen der Zukunft aufzustellen. Nicht 
nur schwarze Zahlen sind für eine prosperierende Kommune wichtig, 
fast mehr noch eine funktionierende Infrastruktur, gesellschaftliches 
Leben und z. B. ein angemessenes Angebot an Betreuungsplätzen.
Hier ist es ratsam, aus den bundespolitischen Fehlern der letzten 20 
Jahre zu lernen. 
Wohlstand zeigt sich nicht nur durch Rücklagen und Zahlen des Haus-
haltes, sondern auch durch getätigte Investitionen. Diese sind notwen-
dig, um die Pflichtaufgaben zu erfüllen. In diesem Bereich wurde in den 
letzten Jahren ein Defizit angehäuft. Auch dies führt dazu, dass nun ein 
mehr an Investitionen notwendig ist. Mit einer solchen Hypothek ist eine 
schwarze Null Träumerei.
Auf Teufel komm raus Geld einzusparen, ohne Rücksicht auf die Bedürf-
nisse der Stadt, ist kein guter Rat. Hier sollte stets die Waage zwischen 
den Investitionen und der gebotenen Sparsamkeit gehalten werden. 
Auch hier ist das Mobile ein gutes Beispiel.
Zum Schluss geht unser Dank nochmal an Janine Daul und Markus Bührer 
sowie die Mitarbeiter:innen des Fachbereichs 1. Eine transparente und 
vertrauensvolle Kommunikation fernab von Ideologie und Idiotie inner-
halb des Rates wird die Fraktion der ABL selbstverständlich weiterhin 
pflegen. 
Wir freuen uns trotz der unterschiedlichen Auffassungen auch in diesem 
Jahr auf die Zusammenarbeit mit allen Kolleg:innen des Gemeinderates.
Natürlich stimmen wir dem Haushalt zu.
Das Mobile hat sich etwas beruhigt, die Stellen sind besetzt, die Weichen 
sind gestellt.
Es ruckelt in Kenzingen!!
Und das ist GUT SO!!
Vielen Dank!

Hubert Klimmek
Fraktionssprecher Aktive Bürgerliste (ABL)

Stadtrat der Stadt Kenzingen Haushaltsrede  
im Januar 2025
Für die Fraktion der Freien Wähler/ BVK

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt Kenzingen, 
von Hecklingen, Nordweil und Bombach,
Sehr geehrte Damen und Herren des Stadtrats und der Verwaltung,
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Schwier,

ich freue mich sehr, heute und hier die Haushaltsrede für die Fraktion 
der Freien Wähler/ Bürgervereinigung Kenzingen halten zu dürfen, war 
doch mein Verhältnis zu diesem Ereignis bislang ein eher angespanntes.
Nun also ist es mir erlaubt, mit Freude über Themen zu sprechen, die 
uns alle im vergangenen Jahr mal mehr, mal weniger beschäftigt haben 
und vor allem über Themen, die uns im kommenden Jahr beschäftigen 
werden.
Um aus meiner Rede die Spannung ein wenig zu nehmen- wir von den 
Freien Wählern/Bürgervereinigung Kenzingen sehen die Zukunft unserer 
Gemeinschaft deutlich heller als es meine Vor- und Nachredner getan 
haben und vermutlich noch tun werden.
Ich freue mich auch für meine Kolleginnen und Kollegen aus den Reihen 
des Stadtrates. Denn jahrelang mahnten und orakelten sehr viele von 
Ihnen vor und von der drohenden Gefahr sinkender Einnahmen. Und jetzt 
ist dieser Zeitpunkt endlich da. Verstehen Sie mich bitte nicht falscher 
ist wirklich da, wenn auch erst einmal nicht so heftig, wie doch zu Recht 
befürchtet. Noch stehen wir gut da.
Vielleicht nehmen Sie mir meine Freude darüber nicht so recht ab- das 
kann ich nachvollziehen. Wie und worüber soll man sich denn in der heu-
tigen Zeit denn so richtig freuen? Die Welt scheint aus den Fugen ge-
raten. Unser größter Verbündeter hat in dieser Woche eine bestenfalls 
bedauernswerte Gestalt zum Anführer der westlichen Welt gemacht. 
Das allein wäre schon schlimm genug- wenn der wildgewordene Konser-
vatismus und zügellose Liberalismus unseres Landes sich ihm nicht auch 
noch anbiedern würde. Auf der anderen Seite ein unbestreitbar mäch-
tiger alter Mann, der seine Nachbarn mit Krieg überzieht und bedroht. 
Das ist für sich genommen schon schlimm genug, auch ohne die Avancen 
rechter und linker Kreise.
Und dann noch eine Jugend, die endlich, endlich Verantwortung gezeigt 
hat. Die Ihr ganzes Bemühen und Können darauf verwandt hat, um die 
verantwortliche Generation auf die, jetzt von allen vernünftigen Men-
schen endlich anerkannte Umweltproblematik hinzuweisen.  Ich frage 
mich immer noch, wer hier eigentlich versagt hat und weiterhin versagt. 
Ich finde, in solchen Zeiten lohnt es sich, sich auf sich zu konzentrieren, 
auf sich selbst zu schauen. Und das möchte ich mit Ihnen machen. Ich 
möchte mit Ihnen das Glück in unserer kleinen Stadt suchen.
Herr Bürgermeister Schwier, liebe Mitarbeitende der Stadtverwaltung. 
Nun kann man noch nicht allzu viel über die vergangene Amtszeit sagen, 
ich erlaube mir aber auf deutliche Veränderungen und Verbesserungen 
hinzuweisen.
Über Jahre hinweg musste die Verwaltung mit nahezu zahlen mäßig 
gleichbleibendem Personal immer mehr und immer komplexere Aufga-
ben übernehmen.  Das Stellenkarussel drehte sich auch deshalb zeit-
weise schwindelerregend. Ihr Team und Sie haben behutsam und intel-
ligent die Probleme analysiert und drehen gemeinsam mit dem Rat an 
der Stellenschraube. Das sind Investitionen in die Zukunft. Die Schaffung 
einer Digitalisierungsstelle befürworten wir allein schon deshalb, weil 
wir schon vor drei Jahren die Notwendigkeit erkannten, Kenzingen nun 
auch endlich digital ins 21. Jahrhundert zu führen.
Digitalisierungsprozesse tragen unbestreitbar zu einer handlungsfähi-
geren Verwaltung bei und somit auch zu höherer Zufriedenheit- bei Mit-
arbeitenden, Einwohnerinnen und Einwohnern und beim Rat der Stadt.
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Dabei wurde die Art der Kommunikation, des Umgangs untereinander, 
innerhalb des Rathauses, mit dem Rat der Stadt und mit den Bürgerin-
nen und Bürgern in einer Art verändert, die ich uns allen lange schon 
wünschte.
Gute Arbeit braucht gute Bedingungen und gute Kommunikation. Ge-
meinsam sorgen wir dafür. Träume sind Schäume- vor allem morgens um 
6.00 Uhr auf dem stillen Örtchen, wenn gespült wurde. Meine Damen und 
Herren, in den kommenden Jahrzehnten wird eine sehr große Summe 
unseres verfügbaren Geldes sprichwörtlich von Ihnen runtergespült 
werden- und das ist gut so.
Verwaltung und Stadtrat haben gemeinsam eine zukunftsfähige und öko-
logisch sinnvolle Lösung gefunden, um in den kommenden Jahrzehnten 
unser Abwasser zu behandeln. Mit dem Anschluss unseres Abwasser-
systems an die Breisgauer Bucht, und ich gebe es gerne zu, hatte unser 
ehemaliger Bürgermeister die richtige Weiche für diese Aufgabe gestellt 
und der Kommune kaum zu stemmende Investitionen in die Kläranlage 
erspart. Wenn wir dann anschließend unsere Wohnung verlassen, betre-
ten wir zwar Straßen, die nach Meinung Vieler zu stark befahren und 
verschmutzt sind mit Unrat und Zigarettenstummeln, aber größtenteils 
saniert und in Stand gesetzt von unserem Bauamt unter Annette Shko-
dra, und in Wahrheit vortrefflich gepflegt und bepflanzt von unserem 
Bauhof unter der noch neuen Leiterin Lena Dotter.  Herzlichen Dank für 
Ihre Arbeit und, welch Glück, bald kann der Bauhof in zukunftssichere 
Räumlichkeiten umziehen. Wir aber können unseren Blick erheben und 
dabei unseren Wald in den sanften Hügeln erblicken, den wohl ein Meis-
ter so hoch da droben aufgebaut hat- und die ein ganz anderer Meister 
mit seinem Team so trefflich zukunftssicher macht und den Kampf gegen 
die vom Klimawandel verursachten dramatischen Schäden (Das Walds-
terben der 80er Jahre war nur das Vorgeplänkel) tagtäglich aufnimmt.
Diesen Meister wollen wir nun Loben: Danke an unseren Forstrevierleiter 
Herrn Kaesler und an sein Team in einem neuen, modernen Forsthaus- 
auch dafür, dass wir bislang keine finanziellen Verluste im Wald hinneh-
men mussten. Hier sind wir richtig glücklich. Meine Damen und Herren 
und alle dazwischen und außerhalb,
Der Regen fällt nicht mehr nur sanft auf unsere Felder, wenn es diese 
denn überhaupt noch gibt. Er rauscht durch Straßen und Gassen, reißt 
mit, zerstört, vernichtet Existenzen und nimmt Leben.  
Starkregenereignisse haben an Häufigkeit und Heftigkeit zugenommen. 
Wir haben Millionen in den Hochwasserschutz investiert, nur um jetzt 
feststellen zu müssen, dass diese Maßnahmen für derartige Ereignisse 
nur unzureichend ausgelegt sind. Das hätte man schon damals wissen 
können.
Jetzt sind wieder fast alle klüger und nun müssen wir uns mit alternati-
ven Schutzkonzepten befassen. Und jeder Einzelne ist in der Pflicht sich 
zu schützen.
Der Badener im Allgemeinen lobt ja nicht gerne- sie sehen, wir von den 
Freien Wählern/ Bürgervereinigung Kenzingen sind da eine rühmliche 
Ausnahme.
Wir loben unsere Feuerwehr, die uns augenscheinlich so viel Geld kostet 
und auch in diesem Jahr sehr viel Geld kosten wird. Aber Stadtkomman-
dant Kimmi hat einen Feuerwehrbedarfsplan vorgelegt, der es weisen 
Menschen erlauben wird, geschickt die anstehenden Investitionen zu 
priorisieren und auszuwählen und auf viele Jahre hin zu verteilen.  Wir 
Freien Wähler/ Bürgervereinigung Kenzingen wissen, dass uns hier der 
Dialog mit den Akteuren weiterbringen wird.
Danke an die Angehörigen der Gesamtwehr Kenzingen. Ein Glück, derart 
engagierte Menschen um sich zu wissen.
Danke auch an den Ortsverband des DRK für geleistete Arbeit und ab-
solvierte Dienste.
Zum Beispiel loben wir uns auch so einen Kämmerer, wie wir ihn haben. 
Mit Geschick und auch einem Quäntchen Pädagogik, hat er es in den ver-
gangenen Jahren verstanden, Rücklagen zu bilden. Mit Gleichmut hat er 
so Gemeinheiten wie Strafzinsen, die für Vermögen anfielen, ertragen.
Ja, liebe Kolleginnen und Kollegen, er wusste lange, lange vor Ihnen, 
dass die Zeit kommen wird, in der ein ausgeglichener Haushalt nicht 
mehr nur Arbeit, sondern regelrechte Kunst verlangt. Und er sorgte mit 
einem Team voller Sachverstand vor.

Wir in unserer Fraktion sagen nicht, dass wir in der kommenden Zeit 
finanziell so agieren können, wie wir es in den vergangenen Jahren viel-
leicht getan haben. Wir sagen auch nicht, alles ist blendend.
Wir wollten aber auch nicht die lukrativen Investitionen etwa bei Solar-
anlagen streichen.
Natürlich haben wir im Haushalt ein negatives Ergebnis.
Das ist aber erst einmal nicht der Untergang des Abendlandes. Noch 
haben wir Rücklagen! Einen Ausgleich im Haushalt herbeizuführen, an-
gestrengt, gleichsam in Wild-West Manier wild um sich schießend, durch 
Streichung von Kleinstbeträgen und freiwilligen Leistungen, wäre spa-
ren an der falschen Stelle. Dadurch würden wir Probleme in die Zukunft 
schieben, anstatt auf Nachhaltigkeit zu setzen.
Das hat Kenzingen nicht verdient, überlassen wir doch solches Gebaren 
den professionellen Politikern in Berlin.
Investitionen zu streichen, nur um des Streichen willens, ist das falsche 
Signal, das ist Aktionismus und treibt die Menschen in die Arme falscher 
Propheten. Wer von „Nice-to-have“ (übers.: nett, es zu haben) bei Din-
gen spricht, die eine Gemeinschaft ausmacht, handelt fahrlässig. In die-
sem Jahr müssen wir schauen, was am Ende zum Gemeinwohl beiträgt 
und was der Gemeinschaft wichtig ist.
Generell gilt: die Zeiten der Alleingänge und Aufgabenbewältigung in 
Einzelkämpfermanier sind endgültig vorüber. An dieser Stelle verweise 
ich auf den aktuellen Leserbrief in der Badischen Zeitung.
In der Geflüchteten- Betreuung macht uns das Frau Günter-Bächle 
auf bewundernswerte Weise seit Jahren vor- wir können uns glücklich 
schätzen solche Programme in Kenzingen zu haben, unterstützen wir 
weiter alle daran Beteiligten.
Wir sind glücklich darüber, dass Bernd Rein das Amt des Seniorenbeauf-
tragten übernommen hat und diese wertvolle Arbeit in die Zukunft trägt.
Unser Ziel, schon in diesem Jahr, muss es sein, die Interkommunale 
Zusammenarbeit voranzutreiben. Unser Ziel, bereits in diesem Jahr, 
muss es sein, weiter die Zusammenarbeit der Stadt mit den Hilfsdiens-
ten, Vereinen, Handel und Gewerbe auszubauen und zu festigen.  Unser 
Marketing Team hat das erkannt. In der kommenden Woche findet ein 
Arbeitstreffen zur Neuausrichtung des Stadtfestes statt- nehmen sie 
daran teil und bringen sie sich ein. Es macht Spaß, sich zu engagieren. 
Wir, der Rat der Stadt steht nun in der Verantwortung, in den kommen-
den Jahren gemeinsam mit Bürgerinnen und Bürgern, den Vereinen, den 
Hilfsdiensten und nicht zuletzt mit der Verwaltung und dem Bürgermeis-
ter, gesamtheitliche Strategien zu entwickeln, um eine Deckung unseres 
Haushaltes weiter zu gewährleisten. Das geht nicht schnellschnell und 
nicht an einem Nachmittag. Das benötigt Weitblick, Sachverstand und 
Zuversicht. 
Wenn wir uns fragen, was denn das erste Zeichen der Zivilisation ist, wo 
die Trennlinie liegt, zwischen tierischem und menschlichem Verhalten, 
dann würde jeder von uns an eine bestimmte Erfindung oder Entdeckung 
denken. Jeder an etwas Anderes. Etwa an die Erfindung des Rades, oder 
vielleicht an die Fähigkeit zu sprechen. Herr Bührer vielleicht an die Ta-
belle.
Die Anthropologin Margaret Mead fand eine außergewöhnliche Antwort:
„Das erste Zeichen, dass uns sicher zeigt, dass wir es mit Zivilisation 
zu tun haben {...} ist ein gebrochener und wieder verheilter Oberschen-
kelknochen“
Denn das bedeutet, dass wir uns gegenseitig um uns kümmern. Dass wir 
erkennen, was der Andere braucht, um gut zu leben.
Der Haushalt unserer Stadt ist ein Ausdruck unserer Zivilisation dieses 
Kümmerns. Und ich übertreibe nicht, wenn ich sage, dass uns Herr Büh-
rer mit seinem Team mit diesem Haushalt sein ganzes Können vorgelegt 
hat. Darüber sind wir glücklich.
Wir stimmen dem vorgelegten Haushaltsplan 2025 zu und danken jedem 
und jeder Mitarbeitenden der Verwaltung für die wirklich herausragende 
Arbeit, die sie im vergangenen Jahr geleistet hat.
Wir wünschen allen Einwohnerinnen und Einwohnern  unserer kleinen 
Stadt und dem ganzen Erdkreis ein glückliches und friedvolles 2025.

Für die Freien Wähler/ Bürgervereinigung Kenzingen
Benjamin Kleinstück
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Haushaltsrede der SPD-Ratsfraktion zur Verabschie-
dung des Haushaltes 2025 der Stadt Kenzingen
Kenzingen, den 23. Januar  2025 
Es gilt das gesprochene Wort!

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
sehr geehrter Herr Bürgermeister Schwier,
liebe Kolleginnen und Kollegen,
sehr geehrte Damen und Herren der Verwaltung,
werte Medienvertreterinnen und -vertreter,

unser demokratisches Verständnis beruht auf einem zentralen Prin-
zip: „Regierungen kommen und gehen, die Verwaltung bleibt.“ Dieser 
Grundsatz vermittelt Stabilität und Zuversicht, indem er die Beständig-
keit der öffentlichen Verwaltung als verlässliche Konstante hervorhebt 
– unabhängig von der Wechselhaftigkeit politischer Führung.
Die Stadt Kenzingen verkörpert diese Kontinuität, indem sie sich für das 
Funktionieren des täglichen Lebens einsetzt: sichere Schulwege für die 
Kinder, jederzeit verfügbares sauberes Trinkwasser, befahrbare Straßen 
und schnelle Hilfe im Notfall. Sie, die Bürgerinnen und Bürger, sollen 
spüren: In Kenzingen können wir uns aufeinander verlassen. Hier gehen 
wir gemeinsam durch stürmische Zeiten. Dieses Vertrauen und Mitei-
nander ist unsere Basis, um Herausforderungen zu meistern und das 
Leben in unserer Stadt lebenswert zu gestalten.
Und genau diese Verlässlichkeit haben wir in den vergangenen Jahren 
immer wieder eindrucksvoll unter Beweis gestellt. Denken wir an die 
großen Herausforderungen, die wir gemeinsam gemeistert haben – von 
der Unterbringung und Integration von Geflüchteten bis hin zu den lan-
gen, belastenden Monaten der Corona-Pandemie. Trotz dieser Heraus-
forderungen haben wir es geschafft, unsere Stadt und ihre Ortsteile 
Hecklingen, Nordweil und Bombach am Laufen zu halten. Und nicht nur 
das: Mit Herz und Engagement haben wir zusätzliche Projekte umge-
setzt, die unsere Gemeinschaft gestärkt und vorangebracht haben.
Die Prognosen für die Verschuldung der Stadt Kenzingen aus 2025 
bis 2028 verdeutlichen die Dimension der Herausforderung: Etwa 
12.547.000 € betragen die Schulden im Jahr 2025 was eine pro Kopf-Ver-
schuldung von rund 1.164 € bedeutet. Für das Jahr 2028 erwarten wir 
einen deutlichen Anstieg auf 20.447.000 €, was eine pro Kopf-Verschul-
dung von 1.842 € zur Folge hätte. Diese Zahlen machen deutlich, wie 
wichtig es ist, mit den verfügbaren Mitteln sorgfältig und vorausschau-
end umzugehen, um die finanzielle Handlungsfähigkeit unserer Stadt 
auch in Zukunft zu gewährleisten.
Trotz dieser schwierigen finanziellen Rahmenbedingungen bleiben die 
Erwartungen an die Stadt Kenzingen hoch. Unsere Bürgerinnen und Bür-
ger, unsere Unternehmen sowie die vielen Institutionen, die sich in un-
serer Stadt engagieren, erwarten von uns einen starken und zukunftso-
rientierten Gemeinderat und eine funktionierende Stadtverwaltung, die 
auch unter erschwerten Bedingungen ihre Verantwortung für das Wohl 
der Allgemeinheit wahrnimmt und den Weg in eine stabile und lebens-
werte Zukunft weist.
Es liegt an uns, als Gemeinderat gemeinsam mit der Stadtverwaltung 
und dem Bürgermeister, mutig und entschlossen die notwendigen Maß-
nahmen zu ergreifen, um den Herausforderungen zu begegnen, ohne 
dabei die Lebensqualität und die Entwicklungschancen für die Menschen 
in Kenzingen aus den Augen zu verlieren. Wir müssen klug investieren, 
Prioritäten setzen und dennoch die Handlungsfähigkeit der Stadt lang-
fristig sichern.
Gemeinsam müssen wir die Weichen stellen, damit Kenzingen auch in Zu-
kunft als starke, lebendige und handlungsfähige Stadt für seine Bürge-
rinnen und Bürger bestehen kann. Lassen Sie uns mit Entschlossenheit 
und Weitsicht an die Arbeit gehen, um die bestmöglichen Lösungen für 
Kenzingen zu finden und umzusetzen.

Haushalt 2025: Die richtigen Prioritäten setzen
Für uns als verantwortungsbewusste politische Vertreter steht im Mit-
telpunkt, die finanziellen Mittel der Stadt nachhaltig und zielgerichtet 
einzusetzen. Unser Ziel ist es, die Lebensqualität der Bürgerinnen und 
Bürger von Kenzingen zu verbessern und das Gemeinwohl zu stärken – 
und das, ohne die städtischen Finanzen unnötig zu belasten.
Im Rahmen unserer Haushaltsanträge haben wir daher gezielt Maßnah-
men formuliert, die nicht nur effektiv sind, sondern auch die finanziellen 
Ressourcen der Stadt schonen. Ein zentraler Punkt ist die Umsetzung 
der Ergebnisse des Schulwegeplans, insbesondere die Verbesserung 
von Querungshilfen und die Einführung von Geschwindigkeitskontrollen 
in besonders gefährdeten Bereichen. Diese Maßnahmen sollen nicht nur 
die Sicherheit der Schülerinnen und Schüler, sondern auch die aller Ver-
kehrsteilnehmer erhöhen. Leider fanden diese Anträge in der Ratsmehr-
heit zunächst keine Zustimmung. Wir setzen jedoch darauf, dass bei der 
kommenden Verkehrsschau eine lösungsorientierte Diskussion geführt 
wird, um konkrete Maßnahmen für mehr Verkehrssicherheit zu finden.
Ein weiterer wichtiger Punkt ist die Barrierefreiheit in unserer Stadt. 
Besonders in der Hauptstraße gibt es Bereiche, die für sehbehinderte 
Menschen ohne Bodenleit-systeme eine ernsthafte Gefahr darstellen. 
Um der Inklusion gerecht zu werden, ist es dringend erforderlich, diese 
Mängel zu beheben. Diese Maßnahmen sind nicht kostenintensiv, aber 
ein enorm wichtiger Schritt in Richtung einer Stadt, in der sich alle Men-
schen gleichberechtigt bewegen können. Kleine, aber bedeutende Pro-
jekte für mehr Lebensqualität
Trotz begrenzter Mittel haben wir auch kleine, aber wirkungsvolle Maß-
nahmen in den Haushalt aufgenommen. Ein Beispiel ist der Antrag zur 
Errichtung eines Trinkwasserbrunnens im Bürgerpark Kenzingen. Ein 
einfaches, aber bedeutendes Projekt, das nicht nur der Umwelt zugu-
tekommt, sondern auch den Bürgern an heißen Sommertagen eine kos-
tenlose Möglichkeit zur Erfrischung bietet. Ebenso wurde der Antrag zur 
Nachrüstung einer elektrischen Türöffnung für die Toilettenanlage in 
der Schulbuckhalle in Bombach positiv aufgenommen. Solche Maßnah-
men tragen zur Erhöhung der Lebensqualität bei und sind finanziell gut 
überschaubar.
Ein weiteres wichtiges Vorhaben betrifft die Verbesserung der Aufent-
haltsqualität in der Kenzinger Hauptstraße. Hier soll die Installation von 
Sitzmöglichkeiten den Bürgern ermöglichen, die Innenstadt nicht nur 
als Durchgangsstraße zu erleben, sondern als Ort des Verweilens und 
Genießens. Dieser Antrag wurde bereits von der Stadtverwaltung be-
rücksichtigt, und wir hoffen, dass die Umsetzung bald erfolgt.
Unser Ansatz im Haushalt 2025 ist klar: Wir möchten die Lebensquali-
tät der Kenzinger Bürgerinnen und Bürger erhöhen und gleichzeitig die 
Sicherheit auf den Straßen verbessern, ohne den Haushalt unnötig zu 
belasten. Dabei setzen wir auf effiziente und kostengünstige Lösungen, 
die direkt den Menschen zugutekommen. Zwar wurden viele unserer An-
träge in der Ratssitzung zunächst abgelehnt, doch wir bleiben weiterhin 
engagiert und kämpfen für die Belange der Bürger. Zukunftsorientierte 
Projekte und große Herausforderungen
Die kommenden Jahre stehen unter dem Zeichen großer Herausforde-
rungen und zukunftsorientierter Projekte, die die Weichen für die Ent-
wicklung unserer Stadt stellen werden. Der Haushalt wird in dieser Zeit 
stark beansprucht, doch wir sind überzeugt, dass wir diese Herausfor-
derungen nur gemeinsam meistern können.
Zu den zentralen Projekten gehören die Sanierung der südwestlichen 
Altstadt, einschließlich der Neugestaltung des Roßmarktplatzes, sowie 
der Feuer-wehrbedarfsplan. Für die Feuerwehr sind bereits Maßnahmen 
im Bedarfsplan vorgesehen, insbesondere die Modernisierung und Er-
weiterung der Gerätehäuser. Für 2025 sind hier 50.000 Euro eingeplant, 
mit insgesamt 1,55 Millionen Euro bis 2028.
Ein weiteres bedeutendes Projekt ist der Anschluss der Kläranlage an 
die Breisgauer Bucht, für das im Jahr 2025 500.000 Euro vorgesehen 
sind. Bis 2028 sind insgesamt 6,4 Millionen Euro für die Nutzungsände-
rung der Kläranlage, den Anschluss an die Breisgauer Bucht, den Bau der 
Druckleitung und den Umbau der Klärbecken eingeplant.
Auch der Neubau der Halle in Hecklingen ist ein wichtiger Bestandteil 
unserer zukünftigen Infrastruktur. Diese Projekte erfordern nicht nur 
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visionäre Ideen, sondern auch eine solide finanzielle Basis, die lang-
fristig tragfähig ist. Nur so können wir die Zukunftsfähigkeit unserer 
Stadt sichern und die Lebensqualität für die kommenden Generationen 
gewährleisten.
Ein besonders wichtiges Anliegen für uns ist die Kinderbetreuung. Ab 
2026 wird in Baden-Württemberg der Rechtsanspruch auf Ganztagsbe-
treuung für Erstklässler gelten – eine Entwicklung, die wir als SPD-Frak-
tion voll unterstützen. Um diesem Anspruch gerecht zu werden, ist es 
unerlässlich, die Ganztagsbetreuung weiter auszubauen und insbeson-
dere den dringenden Bedarf an U3-Plätzen schnellstmöglich zu decken. 
Die fehlenden Plätze müssen so rasch wie möglich umgesetzt werden, 
um die Eltern zu entlasten und ihnen die Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf zu ermöglichen. Der Ausbau von Ü3- und U3-Plätzen ist eine In-
vestition in die Zukunft unserer Kinder und eine Antwort auf die Be-
dürfnisse unserer Familien. Denn nur wenn wir heute in die Bildung und 
Betreuung unserer Kinder investieren, schaffen wir die Grundlage für 
eine stabile, soziale und zukunftsfähige Gesellschaft. Indem wir allen 
Kindern gleiche Chancen bieten, leisten wir einen entscheidenden Bei-
trag zu einer gerechten und lebendigen Gemeinschaft.
Mit diesen Projekten und Investitionen setzen wir die richtigen Impulse, 
um unsere Stadt fit für die Herausforderungen der Zukunft zu machen 
und gleichzeitig eine hohe Lebensqualität für alle Generationen zu ge-
währleisten. Dank an alle, die unsere Stadt stark machen
Abschließend möchten wir uns herzlich bei den vielen Kenzinger Unter-
nehmen und Betrieben sowie deren engagierten Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmern bedanken. Ihr unermüdlicher Einsatz trägt maßgeblich 
dazu bei, dass unsere Stadt – zusammen mit den Ortsteilen Hecklingen, 
Nordweil und Bombach – auch in schwierigen Zeiten eine starke und sta-
bile Basis bewahren konnte. Dank auch an die zahlreichen Institutionen, 
Initiativen und Vereine, die das gesellschaftliche Leben in Kenzingen 
bereichern. Ihr Engagement ist das Fundament für ein lebendiges Mitei-
nander. Unser besonderer Dank gilt auch Bürgermeister Schwier sowie 
allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Stadtverwaltung. Ihre enga-
gierte und kompetente Arbeit ermöglicht es uns, die Herausforderungen 
der Gegenwart zu meistern und optimistisch in die Zukunft zu blicken. 
Gemeinsam in die Zukunft
Mit diesen Worten möchten wir uns an Sie alle wenden: Lassen Sie uns 
mit Mut, Tatkraft und Zuversicht die kommenden Monate angehen. Ge-
meinsam können wir Kenzingen und seine Ortsteile weiterhin als lebens-
werte Heimat gestalten.
Abschließend möchte ich Ihnen ein Zitat von Willy Brandt mit auf den 
Weg geben:
„Der beste Weg, die Zukunft vorauszusagen, ist, sie zu gestalten.“
Mit dieser Haltung wird sich die SPD-Fraktion weiterhin für die Zukunft 
unserer Stadt und ihrer Bürger einsetzen.
Wir stimmen dem Haushalt 2025 sowie dem Wirtschaftsplan für den Ei-
genbetrieb Wasserversorgung ausdrücklich zu.

SPD-Fraktion
Robert J. Arnitz, Jürgen Beißinger, Stephan Seizinger
 
 

Haushaltsrede 2025

Sehr geehrte Bürgerschaft,
sehr geehrter Herr Bürgermeister Schwier, 
Mitarbeiter der Verwaltung, liebe Kollegen,

das Jahr 2025 hat zwar bereits begonnen, trotzdem darf ich Ihnen im 
Namen der MiK ein ganz herzliches, gesundes und friedvolles Jahr 2025 
wünschen.

Rückblickend, aber das haben Sie aus den anderen Haushaltsreden auch 
schon erfahren, war das Jahr 2024 ein sicherlich herausforderndes Jahr 
für das Ehrenamt Kommunalpolitik,

begonnen mit dem
• 200-jährigen Jubiläum der Narrenzunft
• er Bürgermeisterwahl
• er Europa- und Kommunalwahl
• er 775 Jahrfeier Stadtrecht
sowie vielen kleineren Jubiläen, die nicht minder wertvoll und festzu-
halten sind.

Nichts desto trotz, startet das neue Jahr nicht wie üblich mit der Fast-
nacht, nein ein weit größeres Schauspiel nimmt seinen Lauf
• am 23.02.2025 ist vorgezogene Bundestagswahl.
Hier und heute möchten wir die Gelegenheit nutzen allen Bürgern zuzu-
rufen: Gehen Sie zur Wahl. Wählen Sie bitte freiheitlich demokratische 
Parteien, damit wir weiterhin in einem offenen, sicheren, freundlichen 
Deutschland leben können.
Nachdem die Kommunalwahl vorüber und die neue gewählten Orts- und 
Gemeinderäte Ihren Platz gefunden haben, geht die kommunalpolitische 
Arbeit weiter. Allerdings unter deutlich schwierigeren Bedingungen als 
die Jahre zuvor.
Land auf Land ab, hören und lesen Sie, wie schlecht es den Kommunen 
finanziell geht.
Auch wir in Kenzingen werden davon nicht verschont, obgleich es Kom-
munen unserer Größenordnung gibt, denen es deutlich schlechter geht. 
Auch wir werden den Gürtel enger schnallen müssen, was aber bei der 
diesjährigen Haushaltsplanung wohl noch nicht bei allen Akteuren an-
gekommen ist.
Die Aufgaben eines Gemeinde- / Ortschaftsrates sind vielschichtig und 
nicht immer vergnügungssteuerpflichtig, aber in der Sache zwingend 
notwendig. Dies spiegelt sich doch gerade bei den Haushaltsberatun-
gen wieder. Es muss dieses 392 seitige Werk Seite für Seite bearbeitet 
werden, evtl. Rückfragen gehalten oder bei anderen Gruppierungen und 
Fraktionen, Meinungen eingeholt werden.
Der nun vorliegende Haushalt mit einem Volumen von 35,08 Millionen 
Euro ordentlicher Erträge, stehen 36,408 Millionen ordentliche Aufwen-
dungen entgegen.
Dies bedeutet ein Minus von ca. 1.325.000.- €
Dies bedeutet auf badisch: dass wir mehr ausgeben als wir einnehmen.
Laut Aussage unseres Kämmerer, sieht er die Situation deutlich ent-
spannter als wir von der Mik.
Seiner Aussage nach, haben wir noch Jahre Zeit die Transformation zu 
einem genehmigungsfähigen Haushalt, bei der die Einnahmen höher 
ausfallen als die Ausgaben hin zu, bekommen.

Um es Vorweg zu nehmen, unserer Meinung nach müssen wir
• SPAREN und das ab sofort und nicht erst in ein paar Jahren!!!
Richtig ist, dass die Verwaltung mit dem Gemeinderat zusammen, die 
letzten Jahre sehr gute Arbeit geleistet hat. Die Rücklagen lassen zu-
mindest Spielräume zu, um verschiedene schon in die Wege geleitete 
Investitionen durchzuführen.
Jedoch ist der Euro der Beste, der noch gar nicht ausgegeben wurde.
Daher war unser Ansinnen in der 8 stündigen öffentlichen Haushaltsbe-
ratung, bei der temporär maximal 4 Bürger teilgenommen haben, Spar-
vorschläge einzureichen, damit schon in 2025 unser gemeinsamer Wille 
den Haushalt zu konsolidieren erkennbar sein sollte.
Leider wurden die Mehrzahl der Anträge mit Einsparpotential mehrheit-
lich abgelehnt.
Ungeachtet der mehrheitlichen Entscheidungen müssen die Einnahmen 
erhöht werden und die Ausgaben gesenkt, hört sich zwar einfach an ist 
es aber überhaupt nicht.
In den Jahren 26 – 28 wird sich die Neuverschuldung, sollten wir so wei-
termachen wie dargestellt auf über 20.5 Millionen € belaufen.
Wobei bei der mittelfristigen Finanzplanung Zahlen eingesetzt sind, die 
den tatsächlichen Anforderungen nur zum Teil entsprechen. Sollten dort 
die dann berechneten Aufwendungen eingestellt werden und wir auf der 
anderen Seite die Einnahmen nicht deutlich erhöhen können, wird sich 
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die Neuverschuldung weiter in Richtung 25 Millionen Euro bewegen, was 
mit Sicherheit nicht das Ziel der Verwaltung und des Gemeinderates sein 
kann.
Aus diesem Grund sollten wir uns schon jetzt bei der Ausgabenseite tat-
sächlich hinterfragen, was Pflichtaufgaben der Stadt und was freiwillige 
Leistungen sind.

Pflichtaufgaben der Kommunen sind u. a.
• die Weiterentwicklung von Kitas und Schulen, Jugend und Familie 
• Feuerwehr/Katastrophenschutz
• Hochwasserschutz Nordweil
• Hochwasserschutz Bombach
• Klimaschutz,
• Erhalt von Bestandsimmobilien

Erhalt und Ausbau der städtischen Infrastruktur wie
• Kanalisation, Kläranlage, Anschluss Breisgauer Bucht
• Wassergewinnung Wasserversorgung,
• Glasfaser, erneuerbare Energien, Stromgewinnung

Gerade in den Bereichen Kanalisation Kläranlage, Anschluss an die 
Breisgauer Bucht, Klärschlammverwertung, werden wir in den nächs-
ten Jahren und Jahrzehnten unser Geld investieren müssen, damit eine 
gedeihliche Weiterentwicklung unserer Ortsteile und der Kernstadt vo-
ranschreiten kann.
Auch in die Bestandsimmobilien der Kernstadt und der Ortsteile werden 
wir Stück für Stück investieren müssen.
Frei nach dem Motto: Zukunft gestalten – Bestand erhalten!
Sollten wir für den Bereich der Einnahmen keine Mehreinnahmen ge-
nerieren können, müssen zwangsläufig die Ausgaben entsprechend 
angepasst werden. Dies würde bedeuten, die freiwilligen Leistungen zu 
kürzen oder gar einzustellen und die Gebühren, Steuer etc. deutlich an-
zuheben, wie z. B.
• Abwasser- Frischwassergebühren
• Kindergartengebühren
• Bestattungsgebühren
• Nutzungsgebühren städt. Einrichtungen
• rundsteuer etc.

Innenstadtentwicklung:
Gewerbe - Baulandentwicklung:
Senioren- Kinder-, Jugendbetreuung / Schulkonzeption:
Dies sind alles Aufgaben, die uns fordern und wir auch weiterhin fördern 
werden. Dies haben wir alles bereits in den letzten Jahren in unseren 
Haushaltsreden entsprechend dargestellt.
Bei der Innenstadtentwicklung haben wir unserer Meinung nach mehr-
heitlich eine völlig falsche Entscheidung getroffen.
Zukunftsweisend wollten wir alle zusammen den Stadteingang Süd zu-
kunftsfähig machen, nun haben wir uns für ein Beibehalten des Status 
quo entschieden mit ein bisschen Aufhübschen einer bestehenden Ge-
werbeimmobilie. Schade! Bei dem Thema Gewerbegrundstücke muss es 
erklärtes Ziel sein, die Grundstücke möglichst an Firmen zu veräußern, 
die zum einen Gewerbesteuer bezahlen, jedoch aber auch Arbeitsplät-
ze schaffen. Breitenfeld V wird und muss hoffentlich kommen und für 
weiteren Zuwachs sorgen. Innerstädtische Entwicklungsflächen gilt es 
behutsam zu entwickeln, damit hier kein Stillstand entsteht. Innen-vor 
Außenentwicklung wird zukünftig das Credo sein.
Nach dem wir einen neuen Seniorenbeauftragten haben, wünschen wir 
Ihm viel Spaß bei der Bewältigung der Aufgaben.
Für den Bereich der Kinderbetreuung gilt nach wie vor für uns das Glei-
che wie bereits letztes Jahr angemerkt. Ein äußerst vielfältiges Angebot 
an verschiedensten Betreuungsmöglichkeiten macht es berufstätigen 
Eltern möglich, Arbeit und Kinderbetreuung zu vereinen. Modulkinder-
garten, Erweiterung Waldkindergarten, Kleinkindgruppen etc. sind nur 
ein paar Maßnahmen, die Eltern helfen, Ihre Kinder entsprechend pä-
dagogisch hochwertig betreuen zu lassen. Trotz vorherrschender Voll-
versorgungsmentalität der Elternschaft, muss es erlaubt sein, hier als 
Gemeinderat und Verwaltung die Situation kritisch zu hinterfragen.
Dies alles ist leider nicht zum Null-Tarif zu haben.

Grundschulganztagsbetreuung ab dem Schuljahr 2026/27
Hier muss die neue Verwaltungsspitze endlich in Fahrt kommen, sonst 
haben wir das Schuljahr 2026 und immer noch ist nichts getan. Oder 
der neue, zuständige Mitarbeiter für diesen Bereich hat schon wieder 
hingeschmissen.
Personalsituation:
Gerade im Bereich von Beschäftigten in den Kindergärten stieg und 
steigt die Mitarbeiterzahl stark an.
Waren es im Jahre 2016 noch 31 Vollzeitstellen sind es im Jahre 2025 
bereits knapp 61 Vollzeitstellen, also doppelt so viele.
Insgesamt hat sich die Mitarbeiterzahl in den letzten 10 Jahren von ca. 
100 Vollzeitstellen auf ca.150 Vollzeitstellen erhöht.
Diese Kosten werden von uns dauerhaft zu tragen sein. Hier muss von 
oben herab ein Umdenken stattfinden, damit der Personalbedarf nicht 
noch weiter ansteigt.

Aber auch, oder gerade im eigenen Bereich wie z. B. der
• igitalisierung, der
• Feuerwehrgerätewarte
• es Ausbaus von Nahwärmenetzen, sowie des
• Klimaschutzes
• Gemeindevollzugsdienstes
•  der Bauhöfe
• des Katastrophenschutzes

sollte eine bessere Vernetzung und Übertragung von Aufgaben über den 
Gemeindeverwaltungsverband stattfinden. Hier sollten die anfallenden 
Aufgaben, die bei allen Kommunen gleichgelagert sind, gebündelt wer-
den und über alle Gemeinden verteilt, erledigt werden. Ein Umdenken 
auf Ebene der Bürgermeister sowie der Aufbau von Personalressourcen 
bei gleichzeitigem Abbau in der eigenen Verwaltung wäre hier sicherlich 
hilfreich.
Zum Abschluss möchte wir uns bei allen Bürgern aus Bombach, Hecklin-
gen, Nordweil, als auch aus Kenzingen für das entgegengebrachte Ver-
trauen sehr herzlich bedanken.
Allen Gemeinderatskollegen ein herzliches Dankeschön für die sehr kol-
legiale, gute und immer faire Zusammenarbeit.
Der Verwaltung, Fachbereichsleitern und allen Mitarbeitern des Rathau-
ses, den Reinigungskräften, Hausmeistern, Bauhof, Wasserwerk, Forst 
und Kläranlagemitarbeitern möchten wir ein herzliches Dankeschön 
sagen. Dank für die geleistete Arbeit; aber vor allem Dank für das, was 
in der Zukunft noch kommen mag, zum Wohle unserer Stadt und den 
Ortsteilen.
Ihnen Herr Bürgermeister Schwier, wünschen wir, nach einem halben 
Jahr seit Amtsantritt, viel Durchsetzungsvermögen, damit sie Ihren 
Platz an der Spitze der Verwaltung finden und tatkräftig ausfüllen, viel 
Kraft die versprochenen Veränderungen einzuführen, sowie viel Ge-
schick, die alten, angestaubte Zöpfe der letzten 24 Jahre abzuschnei-
den, damit der angekündigte frische Wind nun endlich durch die ver-
staubten Amtsstuben wehen kann.

Zum Schluss möchte ich noch einen Wunsch äußern, nämlich, dass über-
all
• FRIEDEN AUF DIESER WELT
herrschen sollte.
Dem Haushalt 2025, dem Finanzplan, sowie dem Wirtschaftsplan Eigen-
betrieb Wasserversorgungwerden stimmen wir zu.
Dem Stellenplan stimmen wir nach reiflicher Überlegung ebenfalls zu.

Kenzingen, den 23.01.2025
Achim Rehm
Gruppierungssprecher MiK
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Haushaltsrede für 2025  

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Schwier,
sehr geehrte Damen und Herren des Gemeinderats 
und liebe anwesende Bürgerinnen und Bürger,

wir Gemeinderäte investieren viel unserer Lebenszeit, damit es den Bür-
gern und der Stadt Kenzingen besser gehen soll. So auch beim diesjäh-
rigen Ringen um einen vergleichsweisen ausgeglichenen Haushalt mit 
negativem Ergebnis, dass uns bereits einige Beschwerden eingebracht. 
Manche Bürger denken ernsthaft, dass wir unsere Zeit damit verbringen 
gegen die Bürger zu arbeiten und Dinge zu kürzen bzw. nicht auszu-
führen, um die Bürgerschaft zu gängeln. Sinngemäße Zitate: der Bührer 
sei ein Betrüger wegen der Grundsteuer und „Die da oben“ - also Ge-
meinderat und Verwaltung – wirtschaften nur zu ihrem eigenen Vorteil 
oder wie gerade erlebt „ah die Weisheit alter Männer“; diese Aussagen 
sind disruptiv. Demokratie ist nix für Feiglinge, stelle ich oft als Stadtrat 
fest! Einige Gruppen in der Bürgerschaft treten mit 23,52 oder gar 98 
Personen bei Gemeinderatssitzungen auf und versuchen damit Druck 
auf einzelne Entscheidungen auszuüben, die so gar nicht diskutierbar 
seien. Wenn dann noch Entscheidung getroffen werden, die diesen Grup-
pierungen nicht passen ist man maximal enttäuscht und geht einzelne 
Gemeinderäte an und hält so gar nichts von Demokratie.
Wir Gemeinderäte als gewählte Vertreter der Bürgerschaft kümmern 
uns um das Allgemeinwohl! Dennoch denken einige Menschen, Kenzin-
gen sei dem Untergang geweiht und sie leben alsbald in schlimmsten 
Umständen und vergessen dabei, dass es uns noch ziemlich gut dabei 
geht. Die Forderung nach strengeren Strukturen und dem Ausleben der 
einzelnen Egoismen ist ein Zeichen für wachsende Radikalität. Über uns 
Gemeinderäte und über die Verwaltung wird öffentlich gerichtet, obwohl 
diese Menschen oft nicht in den Sitzungen dabei sind, geschweige denn 
bei den Räten rückfragen. Das ist nicht okay. War nicht vor etwa 250 
Jahren das Zeitalter der Aufklärung? Wo ist die Vernunft geblieben? Und 
wo ist die Erkenntnis aus den Folgen der einzelnen Handlungen und For-
derungen?
Den Bezug zum Haushaltsplan möchte ich herstellen, weil die Bürger-
schaft versichert sein kann, dass wir jede Entscheidung, die wir fällen 
am Gemeinwohl ausrichten und keine Partikularinteressen bedienen 
wollen. Des Weiteren seien sie versichert, dass wir oftmals stundenlang 
um jede Entscheidung zum Wohle der Gemeinschaft ringen und sich das 
dann als Ergebnis im Haushaltsplan niederschlägt.
Einige Beschwerden sind nichtsdestoweniger trotz korrekt. Durch den 
hohen Anspruch an staatliche und städtische Leistungen sind unsere 

Pflichtaufgaben und damit logischerweise die Ausgaben enorm ange-
stiegen. Und nicht jede staatliche Leistung wird vom Land oder vom 
Bund finanziell ausgeglichen. Ja, dies ist eine Beschwerde und richtet 
sich vor allem nach Stuttgart und Berlin. Auf der anderen Seite haben 
wir so viel Einnahmen wie nie! Es reicht uns dennoch nicht, da wir bei 
den Ausgaben nicht sparen wollen oder können. Wir haben ein Ausga-
benproblem!
Wir müssen uns mit dem Gedanken anfreunden in naher Zukunft alle 
Investitionen zu prüfen und falls nötig auf Eis zu legen. Wir haben be-
reits jetzt ein strukturelles Defizit und es könnte noch stark anwachsen. 
Noch haben wir gerade ausreichend Liquidität und Rücklagen, um bis ins 
Jahr 2028 zu kommen. Die anstehenden Investitionen sind leider nicht 
angepasst. Würde man die geschätzten Zahlen dieser Investitionen re-
alistisch in den Plan einbauen, so erkennt man, dass es so nicht mehr 
weiter geht. Zu hohe Investitionen, zu viel Bürokratie, zu viel bzw. nicht 
effektiv eingesetztes Personal, das Festhalten an alten Strukturen und 
so weiter.
Ich lege mal den Finger in die Wunde. Warum brauchen wir noch Ortsver-
waltungen? Warum bauen wir nicht gemeinsam mit der Nachbargemein-
de ein Forsthaus? Warum stellen wir nicht gemeinsam im Verwaltungs-
verband den Klimamanager, den hauptamtlichen Feuerwehrgerätewart 
oder den Digitalbeauftragten an? Warum legt man nicht Feuerwehren 
zusammen und warum braucht man eine große Festhalle in Hecklingen 
oder einen üppigen Umbau des Rossmarktplatzes, obwohl man über die 
Finanzlage Bescheid weiß?
Kenzingen zukunftsfit machen heißt vorhandenes verbessern und nicht 
ständig neues aufzusatteln. Kenzingen zukunftsfit machen heißt etwas 
demütiger mit Forderungen umzugehen und sparsamer zu sein. Gelin-
gensbedingung sollte oberstes Primat werden.
Ich möchte Gelingensbedingungen schaffen. Es wird uns gelingen, wenn 
wir uns alle etwas zurücknehmen. Gelingensbedingungen sind Gemein-
schaftsleistungen, die wir für Kenzingen und nachfolgende Generationen 
erarbeiten wollen; gemeinsam heißt Rat, Verwaltung und Bürgerschaft.
Im Gemeinderat haben wir schon damit angefangen, daher bin ich rich-
tig froh über das gute kollegiale Verhältnis im Gemeinderat und mit der 
Verwaltung und dem Bürgermeister. Hier und da noch etwas weniger 
Angriffe auf die Verwaltung und es wird perfekt. In schwierigen Zeiten, 
die nun angebrochen sind, müssen wir noch konstruktiver und diszipli-
nierter arbeiten, um auch dem Bürger zu zeigen, dass es funktioniert.
Gelingensbedingungen als guter Ansporn für die städtische und weltwei-
te Gesellschaft ohne Kriegs- und Zukunftssorgen mit einem gerüttelten 
Maß an Vernunft und Frieden. Ich bin überzeugt, dass es uns gelingt mit 
Vernunft die Stadt Kenzingen jeden Tag ein bisschen besser zu machen!
Wir bedanken uns bei allen, die dazu beitragen, dem Rathaus und allen 
technischen Diensten, allen Bürgern und Gemeinderäten. Auf ein gutes 
Gelingen.

Für die FDP Kenzingen, die dem vorgelegten Haushaltsplan zustimmt.
Norman Schuster

@PRIMO_VERLAG_STOCKACH

FOLLOW US ON

InstagramInstagram
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Aktuelles aus der Stadtverwaltung

Bitte beachten 
- geänderter Redaktionsschluss - 

FASTNACHT 

Redaktionsschluss: Freitag, 21.02.2025 – 12:00 Uhr

Erscheinungstag KW 09 Freitag, 28.02.2025

Redaktionsschluss: Freitag, 28.02.2025 – 12:00 Uhr

Erscheinungstag KW 10 Freitag, 07.03.2025

Einladung zur Bürgerinformation der Stadt Kenzingen  
zum Thema Starkregen und Hochwasser – Gemeinsam 
Vorsorge treffen

Die Starkregengefahrenkarten können ab sofort auf der Homepage 
eingesehen werden.

Starkregenereignisse sind plötzliche, intensive Regenfälle, die inner-
halb kurzer Zeit große Wassermengen mit sich bringen. Diese extre-
men Wetterereignisse nehmen durch den Klimawandel zu und können 
selbst in Regionen ohne große Flüsse zu erheblichen Überschwem-
mungen führen. Wasseransammlungen in Straßen, überlastete Kanali-
sationen und Schäden an Gebäuden sind häufige Folgen.

Umso wichtiger ist es, die Risiken von Starkregen zu kennen, Vor-
sorgemaßnahmen zu ergreifen und sich rechtzeitig zu schützen – so-

wohl als Einzelperson als auch als Gemeinschaft. Erfahren Sie, wie 
die Karten gelesen und interpretiert werden, welche Maßnahmen Sie 
ergreifen können und wie die Stadt sich auf extreme Wetterereignisse 
vorbereitet. Ziel ist es hilfreiche Tipps zu geben, wie Sie sich und Ihr 
Eigentum vor den Folgen von Starkregen und Hochwasser schützen 
können.

Wann: 05. Februar 2025
Uhrzeit: 19:00 Uhr
Wo: Aula des Gymnasiums, Breslauer Str. 13

Alle Einwohner und Betroffene sind herzlich eingeladen. Wir freuen 
uns auf Ihre Teilnahme und darauf, gemeinsam für mehr Sicherheit in 
unserer Stadt zu sorgen.

Mit freundlichen Grüßen,
Dirk Schwier, Bürgermeister
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Sanierung 
Alte Poststraße 
– II. Bauabschnitt

Am Donnerstag, den 30. 
Januar geht die Sanie-
rung der Alten Poststra-
ße in den 2. Bauabschnitt 
über. Ab sofort werden 
die Balgerstraße, Post-
straße und die Breslauer-
straße zur Sackgasse.

Es sind Umleitungen über 
Neue- und Gartenstraße 
eingerichtet.

Vielen Dank für Ihr Ver-
ständnis.

Landesfamilienpass 2025

Die Gutscheinkarten für den Landesfamilienpass  vom Ministerium für 
Soziales, Gesundheit und Integration Baden-Württemberg sind einge-
troffen.

Unter Vorlage des bisherigen Landesfamilienpasses sind die Gutschein-
karten formlos erhältlich.

Einen Landesfamilienpass können erhalten:
• Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern (dies 

können auch Pflege- oder Adoptivkinder sein), die mit ihren Eltern in 
häuslicher Gemeinschaft leben,

• Alleinerziehende, die mit mindestens einem kindergeldberechtigten 
Kind in häuslicher Gemeinschaft leben,

• Familien mit mindestens einem kindergeldberechtigten schwerbehin-
derten Kind mit mindestens 50 v.H. Erwerbsminderung in häuslicher 
Gemeinschaft leben

• Familien, die Kinderzuschlags-, Wohngeld- oder Bürgergeldberechtigt 
sind und mit mindestens einem kindergeldberechtigten Kind in häusli-
cher Gemeinschaft leben, und

• Familien, die Leistungen aus dem Asylbewerberleistungsgesetz 
(Asylb-LG) erhalten und mit mindestens einem Kind in häuslicher Ge-
meinschaft leben.

Den Ausweis können Sie formlos unter Vorlage der Ausweise, Geburtsur-
kunden, ggf. Schwerbehindertenausweis und Nachweise über die erhal-
tenen Leistungen beantragen.

Die Landesfamilienpässe sowie die dazugehörigen Gutscheinkarten er-
halten Sie im Rathaus Kenzingen, Zimmer 109.

Ansprechpartnerin im Rathaus: Karin Fischer, Zimmer 109, Telefon 
07644/900-141, Mail: fischer@kenzingen.de

Wahlinformation

Zu den Bundestagswahlen am 23.02.2025 kann die Erteilung eines 
Wahlscheins schriftlich, elektronisch (z.B. per E-Mail) direkt über 
den QR-Code, oder durch persönliche Vorsprache beim Bürgerbüro 
beantragt werden.

Telefonische Anträge und Anträge per SMS sind nicht zulässig.

Wichtige Information für Briefwählende

Es wird darauf hingewiesen, dass die Wahlscheine mit Briefwahl-
unterlagen voraussichtlich erst etwa zwei Wochen vor dem Wahl-
termin versandt werden können, da vorher keine Stimmzettel zur 
Verfügung stehen werden.

Die Herausgabe der Briefwahlunterlagen kann generell frühestens 
ab dem 10.02.2025 erfolgen.

Sie haben ab dem 10. Februar 2025 auch die Möglichkeit, zu den 
Öffnungszeiten des Bürgerbüros Briefwahl direkt vor Ort durch-
zuführen. Hierzu bringen Sie bitte Ihre Wahlbenachrichtigung 
mit, die Sie auf der Rückseite für den Wahlscheinantrag bereits 
ausgefüllt haben. Dann erhalten Sie die Briefwahlunterlagen 
und können in einer Wahlkabine im 
Bürgerbüro die Briefwahl durch-
führen und abgeben.

Wir bitten um Beachtung 
bei der Beantragung 
Ihrer Briefwahlunter-
lagen.
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sowie Ihr Denkvermögen fördern. Gleichzeitig lernen Sie Techniken, um 
stressige Situationen gelassener zu meistern und innere Ruhe zu finden.
Das Ganzheitliche Training fördert nicht nur Ihr Gedächtnis, sondern 
kann auch dem natürlichen Alterungsprozess entgegenwirken, und ist 
eine wertvolle Investition in Ihre geistige Gesundheit. Der Kurs findet 
dienstags von 11:00 bis 12:00 Uhr statt. Starttermin ist der 07.01.2025. 
Letzter Kurstag ist der 25.03.2025. Der Kurs beinhaltet 12 Termine und 
kostet im Gesamten € 150, wird aber in drei Monatsraten Zu € 50 abge-
bucht. Veranstaltungsort : Rein Campus in Kenzingen – Info und Anmel-
dung im Rein Campus bei Frau Rein, Tel.Nr. : 07644 / 9294280

Smartphonstammtisch
Der Smartphone-Stammtisch ist ein lockeres Beisammensein, in dem wir 
versuchen Fragen und Probleme rund um das Smartphone im gemein-
samen Gespräch zu lösen, auch unter Zuhilfenahme des Internets und 
einem gegenseitigen Austausch von praktischem Wissen. Die Gruppe 
trifft sich in 14-tägigen Rhythmus, jeweils mittwochs um 11:00 Uhr, im 
Rathaus – kleiner Sitzungssaal. Info: Jürgen Kaiser Tel. 07644/6129

Spielen und Kommunizieren
Immer Montags um 14:30 Uhr in der Grundschule im Physik-Chemieraum.
Spielen mobilisiert das Gedächtnis, und die Unterhaltung kommt nicht 
zu kurz. Eine nette Runde freut sich auf Sie. Info.: Wolfgang Leibl Tel. 
0157/55189265

Skat-Runde: nächster Termin  Mittwoch, den 05. Februar 2025
Die Skat-Runde trifft sich alle 14 Tage um 15:00 Uhr im Besprechungszimmer 
des Maximilian – Kolbe – Altenheims. Wer Freude am Skatspielen hat, ist hier-
zu herzlich eingeladen. Ansprechpartner : Eckhard Wett Tel. Nr.: 07644/1327

Kontakt-Cafè: -nächster Termin : Donnerstag, den 27. Februar 2025, 
um 15:00 Uhr in der Museum-Stube im Gebäude der Narrenschau, 
Kenzingen, Alte Schulstraße 20 In gemütlicher, rustikaler Atmosphäre, 
möchten wir Sie wieder mit leckerem Kuchen und Kaffee verwöhnen. 
Auch intensive Gespräche sollen nicht zu kurz kommen.Bitte nutzen Sie 
zahlreich dieses Angebot. Das Team freut sich auf Ihren Besuch.
Ansprechpartner: Edeltraud Wett 07644/1327

In eigener Sache : Jahreshauptversammlung 2025
Die Versammlung findet am Montag, den 31.März 2025, um 17:30 Uhr im 
Gasthaus Beller ( Neben-Zimmer ) statt. Der Vorstand freut sich darauf, 
viele Mitglieder zu begrüßen. Neben vereinsinternen Mitteilungen wird 
es auch zum Teil Neuwahlen geben.

Für Interessierte sind wir im Internet zu finden unter :
www.seniorennetzwerk50plus.de

Arbeitskreis Klimaschutz

Der Arbeitskreis Klimaschutz informiert und lädt ein!

Nächstes Treffen am Mittwoch, 12. Februar, 20.00 Uhr im Fraktions-
zimmer, Rathaus Kenzingen. 
Save the date: 14. Februar Fahrradkorso zur „Fridays for future“ – 
Demo in Freiburg
Save the date: 8. März Pflanzaktion „Wildsträucher“ mit Bombach 
blüht, Informations- und Verkaufsstand beim Frühlingsmarkt

Folgende Themen werden wir an der Sitzung besprechen:
• Ideen und Pläne für das Jahr 2025
• 2. Pflanzaktion zusammen mit „Bombach blüht“
• Vernetzungstreffen am 28. Januar
• Zusammenarbeit mit Bürgerenergiegenossenschaft Herbolzheim
• Fahrradkorso zu “Fridays for future”-Demo

Wir sind auch online zu finden unter 
www.klimaschutz-kenzingen.de.

Für den AK Klimaschutz: Åsa Alderin, Sprecherin
Dr.-Ing. Elmar Lohmüller, stellvertretender Sprecher

Unser Ansporn: Alle, die Teil unseres Teams sind, sollen gerne zur 
Arbeit kommen. Kurz gesagt: Bei uns herrscht ein Prima Klima. Was 
uns noch fehlt – sind Sie!

Fachangestellten oder Meister (m/w/d)
für Bäderbetriebe

Rettungsschwimmer (m/w/d)

Aushilfen (m/w/d)
für die Schwimmbadkasse

Mitarbeiterin (m/w/d) 
für die Kernzeit- und Nachmittagsbetreuung (15 Stunden)

Archivar (m/w/d)

Sachbearbeiterin (m/w/d)
für das Hauptamt

Erzieherin (m/w/d) (90%)
für unsere Kita am Fliederweg

Erzieherin (m/w/d) (60 – 70%)
für unsere Kita Villa Schindler

Sind Sie interessiert? 

Dann bewerben Sie sich online 
über unser Karriereportal unter 
www.stadt-herbolzheim.de

Wir können es kaum erwarten, 
Sie kennenzulernen!

  Graue Tonne (Stadt) Freitag, 07.02.2025

  Gelber Sack (Stadt) Montag, 10.02.2025

Abfalltermine

Seniorennetzwerk 50+ e.V.

Veranstaltungen und Treffpunkte von, für und mit Senioren

Kontakt:  A.Isele-Mayer Tel.913343 
Internet: www.seniorennetzwerk50plus.de ; 
E-Mail: mail@seniorennetzwerk50plus.de

Bowling
Für das Winterhalbjahr bieten wir wieder das Bowling an. Wir treffen 
uns im Bowling-Center in Herbolzheim 14-tägig dienstags um 15:00 Uhr
Weitere Infos.: Johann-Georg Roser Tel. Nr.: 07644/1601

FitGym50plus
Die Teilnehmer treffen sich um 10:45 Uhr im Fitnessstudio Rückgrat und 
melden sich dort an der Rezeption.

Qi-Gong Kurs  -  der Kurs ist ausgebucht
Gehirntraining für Senioren – Aktiv und fit im Kopf!
Möchten Sie Ihre geistigen Fähigkeiten steigern ? Nehmen Sie an dem 
Kurs Gehirntraining mit Bewegung teil. Einmal pro Woche treffen wir uns 
für eine Stunde voller Übungen und Spaß. Sie können Ihre kognitiven 
Fähigkeiten verbessern, Ihr Gedächtnis stärken und Ihre Konzentration 
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Kenzingen integriert
 

Neuer ehrenamtlicher Laiendolmetschendenpool 
- Angebot zur Basis-Qualifizierung 

Menschen mit geringen Deutschkenntnissen sind in verschiedenen All-
tagssituationen auf Übersetzung angewiesen. Ehrenamtliche Laiendol-
metschende können unterstützen und ermöglichen Teilhabe und Stär-
kung. Kenzingerinnen und Kenzinger mit Fremdsprachenkenntnissen 
engagieren sich bereits und übersetzen zum Beispiel in Schulen, Kitas 
oder bei Arztbesuchen.
Um die Initiativen im Landkreis zu bündeln, entsteht aktuell ein land-
kreisweiter ehrenamtlicher Laiendolmetschendenpool. Ein zweitätige 
Basis-Qualifizierung wird angeboten und kann mit einem Zertifikat ab-
geschlossen werden.
Wenn Sie über gute Deutschkenntnisse verfügen (mind. Sprachniveau 
B1) und gerne über den Dolmetschendenpool in einer weiteren Sprache 
dolmetschen wollen, dann melden Sie sich bei uns.

Die Termine für die Schulung der Interessierten sind am:
Freitag, 21.02.2025 von 14.00 Uhr – 19.00 Uhr und 
Samstag, 22.02.2025 von 9.00 Uhr – 16.00 Uhr

Die Anmeldung im Dolmetschendenpool und/oder zur Schulung kann 
über die Integrationsbeauftragte des Landratsamts, Petra Wieber per 
Mail an p.wieber@landkreis-emmendingen.de oder telefonisch unter 
07641 451 3521 erfolgen.
Weitere Infos erhalten Sie auch bei der Integrationsbeauftragten der 
Stadt, Renate Günter-Bächle, Zi. 010, Telefon: 07644 900-134, Mail: 
guenter-baechle@kenzingen.de

„Offene Deutschstunde“ – zusammen Deutsch lernen 

Ein Team aus Ehrenamtlichen bietet seit 2023 Hilfe beim Deutsch üben 
an. Eigene Bücher und Unterrichtsmaterialien können mitgebracht wer-
den. Die Teilnahme ist ohne Anmeldung und mit jedem Deutsch Sprach-
niveau möglich.

Termin: Jeden Mittwoch von 9.30 Uhr- 11.30 Uhr
Ort: Kath. Bücherei St. Laurentius,
Eisenbahnstr. 22, 79341 Kenzingen

Für weitere Informationen zu diesem und weiteren Sprachkursangebo-
ten melden Sie sich im Rathaus bei der Fachstelle Integration, Zimmer 
010, Tel. 07644 900-134, Mail: guenter-baechle@kenzingen.de

Bürgerschaftliches Engagement

Jugendpflege Kenzingen

MMM

Für Kinder von 9 bis 13 Jahren:Mittmach-Montag (MMM). Jeweils von 
16:00 bis 18:00 Uhr. Das Programm für Januar:
03.02. Stop Motion (Wie entsteht ein Trickfilm?)
10.02. - Aktion wird noch bekannt gegeben –
17.02. Kinderkino – Beginn: 14:45 Uhr!
24.02. Wir backen Scherben (Fasnetsgebäck)

Treffpunkt ist vor der Grundschule (das Kinderkino findet je weils in der 
Aula des Gymnasiums statt). Das Angebot wird umrahmt von Spielmög-
lichkeiten in unseren Räumen. Bei großer Teilnehmerzahl findet das An-
gebot in Gruppen statt.

Kinderkino – Achtung: geänderte Anfangszeit und geänderter Raum!
Am Montag, den 17.02.findet das nächste Kinderkino statt: „Neues vom 
Franz“. Ab jetzt immer um 14:45 Uhr! Dieses Mal im Keller der Grund-
schule an der Kleinen Elz!!!!!!! (Eingang in Richtung Aula des Gymnasi-
ums). Immer noch ab 8 Jahren! Eintritt: 2,00 € inkl. Snackbecher und 
weiterer Verkauf durch die Kursstufe 1 des Gymnasiums - Die Vorstellung 
ist für Kinder ohne Erwachsene gedacht! Ohne Anmeldung. Ansprech-
partnerin: Kim Messler
 
Jugendraum

Öffnungszeiten (in den Schulwochen)
Montag 16:00 – 18:00 Uhr für Kids von 9 bis 13 Jahren (neu: MMM)
 18:00 – 20:00 Uhr für Jugendliche ab 14 Jahren

Mittwoch: 15:00 – 17:00 Uhr für Kids von 9 bis 13 Jahren
 17:00 – 21:00 Uhr für Jugendliche ab 14 Jahren

Freitag: 17:00 – 21:00 Uhr für alle ab 10 Jahren
 
Kontakt  Jugendpflege und Schulsozialarbeit:

Silas Fischer – Schulsozialarbeit Gymnasium Kenzingen und Jugendpflege
0160 95192526 • schulsozialarbeit-gymkenz@t-online.de
jugendraum-kenzingen@t-online.de

Kim Messler – Schulsozialarbeit Grundschule an der Kleinen Elz
0151 11162413 • schulsozialarbeit-gskenz@t-online.de
(Elternzeitvertretung für Jana Zimmermann)

Christoph Meybrunn - 
Jugendpflege und Schulsozialarbeit Grundschule an der Kleinen Elz
0160 97802119 • jugendpflege-kenzingen@t-online.de
meybrunn@kenzingen.de

Instagram: jugendpflegekenzingen
Facebook: Jugend Kenzingen

Gymnasium Kenzingen

Informationsabend zur Wahl der 2. Fremdsprache

Schüler*innen der Klassen 5, die mit Englisch als 1.Fremdsprache begon-
nen haben, wählen zum Ende dieses Schuljahres, die in Klasse 6 begin-
nende 2.Fremdsprache. Dabei haben sie die Wahl zwischen Französisch 
und Latein.

Um einige Gesichtspunkte vorzutragen, die bei dieser Entscheidung 
von Bedeutung sein können, werden alle Eltern und Schüler*innen der 
Klassenstufe 5, die mit Englisch als 1. Fremdsprache begonnen haben, 
zu einer Informationsveranstaltung am Dienstag den 18. März 2025 um 
19.00 Uhr in das Atrium des Gymnasiums Kenzingen eingela-den.

Thilo Feucht
Oberstudiendirektor

Informationsabend zur Kursstufe

Eltern und Schüler/innen der Klassenstufe 10 sind am Dienstag, 04.Feb-
ruar 2025 um 19.00 Uhr zu einem Informationsabend über die Kursstufe 
(Jahrgangsstufen 11 und 12) in die Aula einge-laden. Dabei werden Struk-
tur, Fächer- und Prüfungsfachkombinationen sowie Anforderungen und 
Arbeitsweisen der Kursstufe vorgestellt.

Thilo Feucht
Oberstudiendirektor

Kinder, Jugend und Bildung
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Emil-Dörle-Werkrealschule und Realschule

Die Theater-AG der Emil Dörle Schule präsentiert am Sonntag, 
09.02.2025 um 17 Uhr, ihr neues Theaterstück – frei nach den „Bremer 
Stadtmusikanten“:

Der alte Esel ist traurig. Sein Bauer möchte ihn gegen einen jungen Esel 
tauschen. Auch die Hunde sind gelangweilt – den ganzen Tag müssen sie 
bellen und knurren, dabei wollen sie eigentlich nur spielen. Der Hahn 
wird auf Diät gesetzt, obwohl er schrecklichen Hunger hat. Die Katzen 
träumen vom glamourösen Leben in Paris. Die Tiere beschließen sich auf 
den Weg zu machen in eine bessere Zukunft. Doch so leicht wollen die 
Tierhalter ihre Tiere nicht aufgeben. Wem die Tiere dann im Häuschen im 
Wald begegnen, ist eine echte Überraschung.

Werden die Tiere ihr Glück noch finden?
Zu dieser Aufführung laden wir Sie/euch ganz herzlich ein.

Bücherei St. Laurentius

Eisenbahnstr. 22, 79341 Kenzingen • Tel. 07644 5589074 (während der 
Öffnungszeiten) • e-mail: koeb-kenzingen@web.de • www.bibkat.de/ 
koeb-kenzingen(Online-Katalog) • Öffnungszeiten: Di: 15.00 - 17.30 Uhr • 
Do: 09.30 - 11.00 Uhr und 17.00 - 19.30 Uhr

Vorlesenachmittage in der Bücherei

Heute am Freitag, den 31.01.25 um 15 Uhr findet unser erster Vorlese-
nachmittag im neuen Jahr statt. Dazu lädt das Vorleseteam alle Kinder 
ab 3 Jahren herzlich ein. Auch diesmal gibt es wieder eine schöne Ge-
schichte, seid gespannt!

Nächste Termine sind am: 
Freitag, den 28.02.25 • Freitag, den 28.03.25

Das Vorleseteam freut sich auf Euch!

NEU BEI UNS

Wahl, Caroline • Windstärke 17 • Nach ihrem gefeierten Debüt „22 Bah-
nen“ (der meistausgeliehene Roman 2024 auch bei uns) erzählt Caroline 
Wahl in ihrem unverwechselbaren Sound nun, wie Ida es mit dem Leben 
aufnimmt. Ein aufwühlender, intensiver und dabei ungemein tröstlicher 
Roman über Töchter, Schwestern und Mütter, über vermeintliche Schuld 
und das Verzeihen – sich selbst und den anderen.

Meyerhoff, Joachim • Man kann auch in die Höhe fallen • Mit Mitte fünf-
zig zieht der Erzähler zu seiner Mitte achtzigjährigen Mutter aufs Land, 
um dort an einem Roman über das Theater zu schreiben. Es werden un-
vergleichliche, ereignisreiche Wochen, in denen er durch die Hilfe seiner 
Mutter aus einer tiefen Lebenskrise findet...

Aoyama, Michiko • Frau Komachi empfiehlt ein Buch • Fünf Geschich-
ten, fünf Schicksale - von persönlichen Umwegen, mutigen Entscheidun-
gen und der heilenden Kraft der Bücher. Die Bibliothekarin Frau Komachi 
gibt ihren Lesern überraschende Buchempfehlungen. Die Lektüre ent-
puppt sich als Katalysator für eine andere Denkweise und eröffnet den 
Lesern neue Wege.

Wir wünschen eine gute Lesezeit!

Volkshochschule Nördlicher Breisgau

Angebote der VHS Nördlicher Breisgau:

„Kochen frei Schnauze“ Mehr als nur Resteverwertung (37106/242) 
• Emmendingen, vhs-Haus, Am Gaswerk 3, Raum 203 - Küchenstudio/
VHS-OG, Mo., 03.02.25, 18:00-22:00 Uhr

Projektmanagement (57100) • Emmendingen, vhs-Schulungszentrum, 
Schwarzwaldstr. 3, Raum 3, Di., 04.02.25, 18:30-21:30 Uhr

Kann man gutes Sprechen lernen? Stimmbildung für Leute, die ihre 
Sprechstimme optimieren wollen (21230) • Emmendingen, Musikschu-
le, Am Gaswerk 5, Raum 203/MS, Sa., 08.02.25, 10:00-16:00 Uhr

Malen für Mamas (23461/242) • Emmendingen, vhs-Schulungszent-
rum, Schwarzwaldstr. 3, Werkstatt, 2x samstags, 14:30-18:00 Uhr, Be-
ginn: 08.02.25

Wein-Sensorik-Seminar (11621) • Malterdingen, Rathaus, Hauptstr. 18, 
Bürgersaal, So., 09.02.25, 10:30-14:00 Uhr

Unterwegs mit dem Smartphone (53160) • Emmendingen, vhs-Haus, 
Am Gaswerk 3, Raum 206/207 VHS-OG, 2x dienstags, 09:00-12:00 Uhr, 
Beginn: 11.02.25

Kreativität oder Nonsens im Garten: wenn Gärtnerinnen oder Gärt-
ner Unkonventionelles kreieren (11423/242) • Vortrag in Herbolzheim, 
Torhaus, Hauptstr. 60, Vortragsraum, Mi., 12.02.25, 18:30-20:00 Uhr

Englisch Upgrade (B2): Höher Fortgeschrittene (42710) • Emmen-
dingen, vhs-Haus, Am Gaswerk 3, Raum 206/207 VHS-OG, 15x freitags, 
10:40-12:10 Uhr, Beginn: 14.02.25

Englisch (B2): Conversation (42730) • Emmendingen, vhs-Haus, Am 
Gaswerk 3, Raum 206/207 VHS-OG, 15x freitags, 09:00-10:30 Uhr, Be-
ginn: 14.02.25

Von der Wolle zum Werkstück: Einführung in die Wollverarbeitung und das 
Nassfilzen ohne benötigte Vorkenntnisse (24110) • Sexau, Grundschule, 
Dorfstr. 38, Werkraum, 2x samstags, 10:00-15:00 Uhr, Beginn: 15.02.25

Cardio, Core + Beine und Po: Ein Programm für Fitness und Figur 
(32207) • Teningen, Rathaus Köndringen, Hauptstr. 20, Saal, 15x mon-
tags, 17:30-18:45 Uhr, Beginn: 17.02.25

Pilates nach der Schwangerschaft (30307M) • Malterdingen, Evang. 
Gemeindehaus (Jakob-Otter-Haus), Mönchhof 5, Gemeindesaal, 8x mon-
tags, 18:15-19:15 Uhr, Beginn: 17.02.25

Anmeldung mit Angabe der jeweiligen Kursnummer bei der Geschäfts-
stelle der VHS Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 
3, telefonisch: (07641) 9225-0, E-Mail: info@vhs-em.de, Internet www.
vhs-em.de
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Oberrheinische Narrenschau  
Kenzingen

Oberrheinische Narrenschau Kenzingen -  
Das Fasnetsmuseum des Verbandes Oberrheinischer Narrenzünfte

Die Oberrheinische Narrenschau in Kenzingen vermittelt einen leben-
digen Eindruck der alemannischen Fasnet und verbreitet so das ganze 
Jahr über Fasnetsstimmung.

Über 300 Narrengruppen aus dem Gebiet Ober- und Hochhrein in fanta-
sievollem Häs und kunstvoll geschnitzten Holzlarven, in Gruppen nach 
Vogteien zusammengestellt, verdeutlichen dem Besucher die Vielfalt 
alemannischen Fasnetbrauchtums. Im Museumsshop besteht die Mög-
lichkeit kleine Andenken wie Mäskchen, Wappengläser, Bücher und vie-
les mehr rund um die Fasnet zu erwerben.

Gerne erhalten Sie auf Wunsch eine Führung durch die Narrenschau, in 
der Ihnen die Geschichte der alemannischen Fasnet durch unsere kun-
digen Museumsführer und Museumsführerinnen näher gebracht wird. 
Dieses Angebot kann auch außerhalb der Öffnungszeiten vereinbart 
werden.

Das museumseigene Hockstübchen bietet Platz für bis zu 35 Personen 
und kann für private Veranstaltungen, wie z.B. Familienfeiern oder Jahr-
gangstreffen, angemietet werden.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Unsere Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 14:00 bis 17:00 Uhr
(im Dezember ist das Museum nur für Gruppen geöffnet)

Sie möchten eine Führung oder unser Hockstübchen mieten? 
Dann freuen wir uns auf Ihren Anruf oder Ihre E-Mail
Tel.: 07644 900-113 • E-mail: bold@kenzingen.de
 

Deutsches Rotes Kreuz,  
Ortsverein Kenzingen 
Schreibcafé - Angebot

Wir bieten Unterstützung bei schriftlichen Aufgaben an:
• Schreiben und Ausdrucken von Briefen an Behörden, Firmen, und 

Organisationen,
• Hilfe beim Ausfüllen von Anträgen (auch online),
• Überarbeitung von Bewerbungsschreiben, Senden von E-Mails,
• Bewerbung für Mietwohnungen und mehr.

Wir bieten keine juristische Beratung. Die Interessenten bestimmen, 
was geschrieben werden soll.
Das Angebot ist kostenlos und richtet sich an alle Kenzinger Bürgerinnen 
und Bürger. Spenden sind gerne willkommen!

Wann, Wo?
Dienstags von 10 bis 11 Uhr (parallel zu den Öffnungszeiten der DRK-Klei-
derkammer) im Schulungsraum des DRK-Ortsvereins Kenzingen e.V., 
Industriestraße 6 (Hofeingang). Es stehen jeweils zwei Mitarbeiter un-
seres Teams für die Schreibaufgaben bereit.

Wer sind wir?
Die ehrenamtlichen Teammitglieder des Schreibcafés sind aktive Mit-
glieder des DRK-Ortsvereins Kenzingen e.V. Sie haben alle eine Ver-
schwiegenheitsverpflichtung unterschrieben und achten auf den Schutz 
der Daten der Interessenten.

Weitere Info und Kontakt: 
Georg Fischer Tel. 0175 160 7788 (auch WhatsApp)

Kleiderkammer Kenzingen

In Kenzingen, Industriestraße 6, Erdgeschoss, bietet die Kleiderkammer 
eine gute Einkaufsmöglichkeit zu günstigen Preisen.

Unsere Öffnungszeiten:
• Jeden Dienstag von 09:00 bis 11:30 Uhr
• Jeden ersten und dritten Donnerstag im Monat von 16:00 bis 18:30 Uhr

Was gibt es in der Kleiderkammer?
• Damen- und Herrenkleidung: Blusen, Hemden, T-Shirts, Hosen, 

Jeans, Schuhe, Sportbekleidung, Jacken, Mäntel etc.
• Kinderkleidung: Babybekleidung, Hosen, Pullis, Jacken, Schuhe, 

Sportbekleidung etc.
• Wäsche: Bettzeug und Decken, Handtücher, Tischwäsche etc.

Die aktuellen Öffnungszeiten können Sie dem Aushang im Schaukasten 
im Eingangsbereich der Kleiderkammer entnehmen.
 

Angelsportverein Kenzingen e.V.

Das Vereinsheim ist wieder geöffnet  Sonntag von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
 

Arbeiterunterstützungsverein 
Kenzingen e.V.

Auswärtsspiel:

Samstag 01.02.2025 18:30 Uhr
AUV Kenzingen 1 - Tv Freiburg Herdern 2
Jakobistraße 22. Freiburg 

Parkinson Regionalgruppe der  
dPV Breisgau-Nord Kenzingen

Die dPV Parkinson-Regionalgruppe Breisgau Nord trifft sich wieder 
regelmäßig jeden dritten Freitag im Monat um 14.30 Uhr.

Die Treffen finden jetzt wieder wie vor der Corona-Zeit im Fest-
saal des Kreisseniorenzentrums St. Maximilian- Kolbe, Offenburger 
Straße 10, Kenzingen, statt.

Außer unseren Mitgliedern sind auch Gäste jederzeit herzlich will-
kommen, an unseren Gesprächen und Aktivitäten teilzunehmen.

Judo-Club Kenzingen e. V.

Montags:
Kindertrainig für Anfänger und Fortgeschrittenen
17.00Uhr bis 18.30 Uhr (5 bis 9 Jahre)

Kindertrainig für Anfänger und Fortgeschrittenen
18.30 Uhr bis 20.00Uhr (10 bis 15 Jahre)

Erwachsenen und Anfänger Training
20.00Uhr bis 21.30 Uhr

Donnerstags:
Kinder und Jugendliche
18.30 Uhr bis 20.00 Uhr

Erwachsene
20.00 Uhr bis 22.00 Uhr

Unsere Vereine informieren
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Kleintierzuchtverein C 391 
Kenzingen e.V.

Öffnungszeiten des Vereinsheims:
Sonntag 10:00 bis 12:30 Uhr.
 

Narrenzunft „Welle-Bengel“  
Kenzingen e.V. 1824 

T E R M I N E

Haussammlung hat begonnen
13.01.2025 bis 13.02.2025

Kartenvorverkauf Kappenabend   
01. Februar 2025 • 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr • Foyer Rathaus

Johlia Gutach 
02. Februar 2025 • Jubiläumsumzug • Start Nr. 3
11.00 Uhr Busabfahrt Elektro Reber
18.00 Uhr Rückfahrt

Zunftrat
07. Februar 2025 • 20.11 Uhr Sitzung • Gasthaus Beller

Preismaskenball
08. Februar 2025 
20.11 Uhr Alte Halle 
Hexenrat, Gemeinderat und andere sonderbare Gestalten
19.00 Uhr Anmeldung
19.15 Uhr Verlosung Startnummern

Preismaskenball ABBAU
09. Februar 2025 • Für ALLE um 10.00 Uhr vor Wagenstadt

Narrentreffen Wagenstadt 
09. Februar 2025 • 13.31 Uhr Umzug • Start Nr. 30
11.30 Uhr Busabfahrt Schulstraße

Narresome
22.02.2025 Spiel und Spaß in der Narrenschau
11.11 Uhr Treffpunkt Narrenschau
Weitere Infos folgen.... 

Philippinischer Kampfsportverein Kenzingen e.V.

Liebe Kampfsportfreunde,unser Training findet in gewohnter Ausfüh-
rung statt. Wir trainieren wie immer, Montag in der Herrenberg und Frei-
tags in der Schulbuckhalle ab 19 Uhr.Freunde und Bekannte sind herzlich 
Willkommen.

Auf ein zahlreiches Erscheinen freut sich Euer Vorstandsteam.
Mit sportlichem Gruß.

Sozialverband VdK Ortsverein Kenzingen

Beratung im Sozialrecht:

Der nächste Sprechtag der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH mit Silke 
Löffler in Emmendingen findet statt am Donnerstag, den 6. Februar 
von 8.00 bis 11.30 Uhr in der VdK-Kreisverbandsgeschäftsstelle, Kaiser-
stuhlstraße 3.

Der nächste Sprechtag in Waldkirch im Rathaus beim Marktplatz (Gene-
rationenbüro) findet statt am Dienstag, den 4. März von 9.00 Uhr bis 
11.30 Uhr.

Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechtsgebiete aller 
gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, Unfall-, Renten-, Arbeits-
losen und Pflegeversicherung). Ebenso werden Mitglieder sowohl im 
Schwerbehinderten- und sozialen Entschädigungsrecht als auch in der 
Grundsicherung für Arbeitssuchende und im Alter vertreten. Eine vor-
herige Terminvereinbarung unter Tel. 0 76 1 / 50 44 9-0 ist erfor-
derlich.

Schützengesellschaft „Üsenberg“  
zu Kenzingen e.V.

Das Schießtraining findet freitags von 19 bis 22 Uhr und sonntags von 
10 bis 12 Uhr im Schützenhaus statt (im Gewann Pfannenstiel, nach dem 
Kriegerdenkmal rechts hoch). Am Freitagabend werden die Gasträume 
auch bewirtet. Jugendliche trainieren samstags ab 18 Uhr.

Bei Interesse an einem Schnuppertraining kontaktieren Sie bitte 
osm@sg-kenzingen.de.

Sportverein Nordweil e.V.

SG Nordweil/Wagenstadt e.V.

Die SG befindet sich inzwischen wieder im Vorbereitungstraining, auch 
wenn die Rückserie für unser Team erst am 22.3. beim FC Portugiesen 
Freiburg beginnt. Während der Vorbereitungszeit kommt es auch wieder 
zu einigen Testspielen, unter anderem steht in 2 Wochen die Winter-Stadt-
meisterschaft auf dem Kenzinger Kunstrasen auf dem Programm.
 
FR 14.02., 18:30 Uhr: SG NoWa I – SV Kenzingen I (Winterstadtmeister-
schaft in Kenzingen)
SA 15.02., 14 oder 16:15 Uhr: Kleines Finale oder Endspiel der Winter-
stadtmeisterschaft
SO 16 02., 18:00 Uhr: SV Gottenheim II – SG NoWa II (in Gottenheim)
MI 19.02., 19:00 Uhr: SG NoWa I – TuS Königschaffhausen I (in Kenzingen 
- Kunstrasen)
SA 22.02., 13:00 Uhr: SV Grafenhausen I – SG NoWa II (in Grafenhausen)
SA 22.02., 13:00 Uhr: SG Simonswald/Obers. I – SG NoWa I (in Simonswald)
SA 08.03., 13:00 Uhr: FV Sulz II – SG NoWa II (in Sulz)
SA 08.03., 15:15 Uhr: FV Sulz I – SG NoWa I (in Sulz)
SA 15.03., 16:00 Uhr: VFB Mettenberg I – SG NoWa II (in Holzhausen)
SO 16.03., 11:15 Uhr: SG NoWa I – SG Gütenbach I (in Kenzingen – Kunstarsen)
SA 22.03., 13:30 Uhr: FC Portugiesen FR II – SG NoWa II (Rückserien-
auftakt in Freiburg)
SA 22.03., 16:00 Uhr: FC Portugiesen FR I – SG NoWa I (Rückserien-
auftakt in Freiburg) 
DO 27.03., 19:00 Uhr: SC Kiechlinsbergen II – SG NoWa II (in Kiechlins-
bergen)
FR 28.03., 19:00 Uhr: SC Kiechlinsbergen I – SG NoWa I (in Kiechlins-
bergen)
 
Jugendfußball im Bleichtal

Auch bei den Jugendteams geht es allmählich wieder los mit dem Trai-
ningsbetrieb, auch weil teilweise recht früh in die Rückserie gestartet 
wird.
 
Frauen- und Mädchenfußball in der SG Breisgau-Nord
Gleiches gilt auch für unsere weiblichen Teams.
 
Bunter Abend 2025

Am Samstag 22. Februar steht wieder der traditionelle Bunte Abend des 
SVN in der Herrenberghalle an. Anders als in den Vorjahren kann man in 
diesem Jahr nummerierte Plätze im vorderen Hallenteil im Vorverkauf 
erwerben. Tickets gibt es morgen wieder in Rays Dorflädeli und kom-
mende Woche beim Autohaus Hensle.
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Tischtennis-Sportverein Kenzingen e.V.

Abteilung Tischtennis:

Abteilungsleitung: Johannes Stubert
Trainingszeiten:
Jugendtraining
Wo:  Alte Halle Kenzingen
Wann:  Dienstag, 17:00 Uhr
Übungsleiter:  Sven Pflieger, 
  sven.pflieger@ttsvkenzingen.clubdesk.com

Erwachsenentraining
Wo:  Alte Halle Kenzingen
Wann:  Dienstag & Mittwoch, 19:30 Uhr
Kontakt:  Johannes Stubert, 
  johannes.stubert@ttsvkenzingen.clubdesk.com

Hobbytraining
Wo:  Alte Halle Kenzingen
Wann:  Freitag, 19:30 Uhr
Kontakt:  07644 930449
 
Abteilung Koronar:

Abteilungsleitung: Werner Schäfer (07644 4603)
Trainingszeiten:
Wo:  Schulbuckhalle Bombach
Wann:  Dienstag, 17:45 Uhr & 19:00
Übungsleiter:  Michael Bradatsch, 
  michael.bradatsch@ttsvkenzingen.clubdesk.com

Turnerbund v. 1882 e.V. Kenzingen

Auch der späte Vogel hält sich bei uns fit. Sport am Abend. Ideales Trai-
ning für alle die länger arbeiten, Mamis die Tagsüber beschäftigt sind 
und auch alle die sich fit halten wollen.

Damen Fitness Training

Immer am Montag von 20:00 Uhr bis 21:00 Uhr
Bewegung mit Musik das bedeutet Spaß und ist ein abwechslungsreiches 
und intensives Ganzkörpertraining. Mit Übungen zur Kräftigung der ge-

samten Muskulatur. Zum Teil auch unter Einsatz von Handgeräten. Ziel 
ist es muskulären Dysbalancen vorzubeugen, die Muskulatur zu stärken, 
sowie die Beweglichkeit nachhaltig zu verbessern.
 
Aerobic / Body-Formung

Immer am Montag von 21:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Aerobic ist eine Wohltat für das Herz-Kreislauf-System und stärkt die 
Muskulatur. Die oft im Alltag vernachlässigt wird. Allgemeine Ausdauer, 
körperliche Kraft und Koordination in den Bewegungsabläufen werden 
gesteigert. Body-Formung, Bauch-Beine-Po Training, Entspannung und 
Dehnen runden die Stunden ab.

Bitte Gymnastikmatte, Handtuch und Getränk mitbringen.
Kosten: Mitgliedschaft im TBK
Unsere Übungsleiterin heißt Ingrid Gerber, Aerobic Trainerin, Übungslei-
ter B (Sport in Prävention) DTB-Rückentrainerin
 

Abteilung Handball

DIE HERREN 1 DER SKH REISEN ZUM TV EHINGEN

Schwierige Aufgabe für die Erste der SG Kenzingen/Herbolzheim im 
Hegau, beim unmittelbaren Tabellennachbarn und äußerst heimstarken 
TV Ehingen.
 
Die Handballspiele vom Wochenende:

Samstag, 01.02.25
E-Jugend-Turnierform Freiburg-Zähringen/Jahnhalle 
12:45 Uhr: SG ESV/Freiburg-St.Georgen : SG Ken/Her E2
13:30 Uhr: SG Altdorf/Ettenheim : SG Ken/Her E2
20:00 Uhr, Herren: TV Ehingen 1 : SG Ken/Her 1,
Ehingen/Eugen-Schädler-Halle

Sonntag, 02.02.25
11:30 Uhr, Mädchen D: HBL Heitersheim : SG Ken/Her,
Heitersheim/Malteserhalle
 

Verein f. Deutsche Schäferhunde  
Ortsgruppe Kenzingen u. Umgebung e.V.

Übungszeiten: Jeden Mittwoch ab 18.00 Uhr • Jeden Samstag ab 15.00 Uhr
Vereinsgelände „Im Brünnele“, Beim Recyclinghof, Tel. 07643/8964

Kirchliche Nachrichten

Ökumene

Sonntag, 9. Februar 2025
18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet in der evangelischen Kirche in 
Kenzingen mit Pfr. Andreas Hansen,
 

Katholische Kirchengemeinde Kenzingen

Pastoralteam:
Pfarrer Klaus Fehrenbach, Tel. 07644-9226925, 
Email: pfr.fehrenbach@kath-kenzingen.de
Gemeindereferentin Regina Eppler, Tel. 07644-9226915,
Email: eppler@kath-kenzingen.de
Website: www.kath-kenzingen.de 

Kenzingen St. Laurentius
Annette Wild, Karin Zeiser • Kirchplatz 16, Tel. 07644-9226911, 
Fax 9226926,e-mail: kenzingen@kath-kenzingen.de
Mo 10:00 – 12:00 Uhr
Di 17:30 – 19:00 Uhr 
Mi 14:00 – 16:00 Uhr 
Fr 09:30 – 11:00 Uhr 

Hecklingen St. Andreas  
Annette Wild
Dorfstr. 3, Tel. 07644-344; e-mail: Hecklingen@kath-kenzingen.de
Di  10:00 – 11:00 Uhr und gerne auch Mittwoch und Freitag in Ken-

zingen zu den dortigen Öffnungszeiten

Bombach St. Sebastian
Sonja Schilling
Kirchstr. 12, Tel. 07644-1344, e-mail: bombach@kath-kenzingen.de
Do 09:00 – 11:30 Uhr
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Nordweil St. Barbara
Silvia Blattmann
Am Kirchberg 6, Tel. 07644-8455, e-mail: nordweil@kath-kenzingen.de
Do 15:00 – 18:30 Uhr und nach Vereinbarung

Gottesdienste der rk Kirchengemeinde Kenzingen  
von Fr. 31. Januar bis So. 9. Februar 2025 

Fr. 31. Januar    
19.00 Uhr – Hecklingen: Hl. Messe mit Blasiussegen und Kerzenweihe

Sa. 1. Februar   
18.00 Uhr – Bombach: Hl. Messe mit Blasiussegen und Kerzenweihe

So. 2. Februar – Darstellung des Herrn - Mariä Lichtmess
10.00 Uhr – Kenzingen: Hl. Messe für die Pfarrgemeinden mit Blasius-
segen und Kerzenweihe
18.30 Uhr – Endingen: Hl. Messe für die Region in der Wallfahrtskirche

Di. 4. Februar    
10.30 Uhr – Kenzingen: Hl. Messe mit Blasiussegen
in der Kapelle des Kreisseniorenzentrums St. Maximilian Kolbe

Mi. 5. Februar    
07.50 Uhr – Kenzingen: Schülergottesdienst, hl. Messe 
16.00 Uhr – Kenzingen: Rosenkranz in der Kapelle des Kreissenioren-
zentrums St. Maximilian Kolbe

Do. 6. Februar   
12.20 Uhr – Hecklingen: Schülergottesdienst 
19.00 Uhr – Bombach: Hl. Messe 
im Gedenken an Franz und Ida Rieger und verstorbene Angehörige

Fr. 7. Februar
15.30 Uhr – Kenzingen: Wort-Gottes-Feier in der evangelischen Kirche
für die Bewohner:innen des Hauses „Am Franziskanergarten“. Externe 
Besuche willkommen!
19.00 Uhr – Hecklingen: Hl. Messe - im Gedenken an Irma und Werner 
Wickersheim / (gest.) Mechthild und Johannes Schnepf und Angehörige

Sa. 8. Februar   
18.00 Uhr – Nordweil: Hl. Messe im Gedenken an (1. Opfer) Renate Grun-
inger / (gest.) Pfarrer Friedolin Götz (Pfarrhausstifter), Eltern und Ge-
schwister / Pfarrer Wilhelm Wacker, Paula, Eltern und Geschwister

So. 9. Februar
10.00 Uhr – Hecklingen: Hl. Messe für die Pfarrgemeinden
18.00 Uhr – Kenzingen: Ökumenisches Friedensgebet in der evangeli-
schen Kirche
18.30 Uhr – Endingen: Hl. Messe für die Region in der Wallfahrtskirche
 
Weltgebetstag

Am Freitag, 31. Januar um 19 Uhr lädt das ökumenische Vorbereitungs-
team zur Länderinformation ins Gemeindehaus St. Laurentius ein. Die 
Theologin Daniela Krause wird in dieser zentralen Veranstaltung Einbli-
cke in die Lebensweise und die Lebensbedingungen der Bewohner:innen 
der Cook-Inseln geben. Frauen von dort haben Texte und Lieder zum 
Thema „wunderbar erschaffen“ für den diesjährigen Weltgebetstag (7. 
März) vorbereitet. Wir freuen uns über Ihr Interesse und Ihr Kommen!
 
Firmung 2025 <mit QR >

Mit der Firmung soll den Jugendlichen der Hl. Geist zugesagt werden. 
Er soll sie bestärken, als Christ:in Verantwortung für sich und andere zu 
übernehmen. Wir möchten die Jugendlichen dabei begleiten und freuen 
uns auf alle, die sich dafür entscheiden, diesen Weg zu gehen. Die Jugend-
lichen der Jahrgänge 01.08.2008 bis 31.07.2010 haben bereits einen Brief 
mit der Einladung erhalten. Bitte meldet Euch online für den Infoabend 
am Montag, 03.02.25 um 19.00 Uhr im Gemeindehaus Kenzingen an!
In diesem Jahr werden wir mit dem ganzen Dekanat kooperieren. Das 
bedeutet, dass die Jugendlichen auch an Firmwegen oder Firmprojekten 
in anderen Orten teilnehmen können, wenn sie das möchten. Weitere 
Infos gibt es bei unserem Treffen am 3. Februar (siehe oben).

Offener Frauentreff in Bombach

Auch im neuen Jahr treffen wir uns wieder monatlich im Pfarrhaus, um 
einen geselligen Nachmittag zu verbringen - das nächste Mal am 3. Feb-
ruar um 14.30 Uhr. Herzliche Einladung!
 
Pfarrgemeinderat

Die nächste öffentliche Sitzung des Pfarrgemeinderats findet statt 
am Dienstag, den 4. Februar 2025, 20:00 Uhr im Gemeindehaus St. 
Andreas Hecklingen. Interessierte willkommen! Die Tagesordnung fin-
den Sie zeitnah auf unserer Homepage.
 
Multi-Kulti-Café

Herzliche Einladung zum Multi-Kulti-Café am Mittwoch 05.02.25! Wir 
treffen uns zwischen 16.00 und 18.00 Uhr im katholischen Gemeinde-
haus, Kirchplatz 16. Alle Interessierten sind willkommen! Bei Kaffee, Tee 
und Kuchen wollen wir miteinander ins Gespräch kommen, uns gegensei-
tig stärken, Hilfen vermitteln und einen schönen Nachmittag verbringen. 
Auch für Kinder wird es Angebote geben.
Kuchenspenden oder tatkräftige Hilfe an dem Nachmittag selbst sind 
immer willkommen. Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro Tel.: 9226911 oder 
bei Regina Eppler, Gemeindereferentin, Tel.: 9226915
 
Spielevormittag in Hecklingen – Mitspieler gesucht!

Du hast Freude am Spielen, aber keine Mitspieler? Dann komme zum 
Spieltreff jeden Donnerstag von 10 bis 12 Uhr ins Pfarrheim. Es ist 
keine Anmeldung erforderlich. Bitte bringt eure Lieblingsspiele und ei-
gene Getränke mit. Auf Euer Kommen freut sich Renate Bach (Tel.: 4535)
Hecklinger Mittagstisch
Herzliche Einladung zu den nächsten Mittagstischen am 6. und 19. Fe-
bruar! Von 12:30 bis 14:30 kann im barrierefreien Foyer des Pfarrheims 
genüsslich geschlemmt und geschwätzt werden.
 
Ökumenischer Pflegeheim-Besuchsdienst

Am Freitag, 7. Februar 2025 um 15.30 Uhr findet im Haus Am Franzis-
kanergarten bzw. in der evangelischen Kirche nebenan ein Gottesdienst 
statt, zu dem die Bewohner:innen bei Bedarf hin- und zurückbegleitet 
werden. Das Pflegeteam im Haus Am Franziskanergarten freut sich über 
Entlastung bei diesem Hol- und Bringdienst. Falls Sie sich in diesen wert-
vollen Dienst einbringen möchten, dann melden Sie sich bitte im Pfarr-
büro Kenzingen (07644/ 9226911) oder bei Andrea Greinwald (07644/ 
930449). Allen, die durch ihr Mittun diesen Gottesdienst möglich ma-
chen, sei an dieser Stelle ein herzliches „Vergelt ś Gott!“! gesagt.
 
Ökumenisches Friedensgebet 

So 09.02.25, 18:00 Uhr in der evangelischen Kirche Kenzingen
So 23.02.25. 18:00 Uhr in der katholischen Kirche Bombach, vorberei-
tet vom Gemeindeteam
Herzliche Einladung zu diesem gemeinschaftlichen Gebet!
 
Chor der katholischen Stadtkirche Kenzingen

Wir proben donnerstags um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum St. Lauren-
tius. Im Repertoire haben wir neue geistliche Lieder, kleinere einfache 
Motetten, Kanons, Taizé-Lieder u.v.m. Über Verstärkung in allen Stimm-
lagen würden wir uns sehr freuen!
 
Chorprobe Kath. Kirchenchor Hecklingen

Singen im Chor macht glücklich und hält jung! Probieren Sie es aus! Wir 
treffen uns mittwochs um 19:30 Uhr im Pfarrheim St. Andreas Hecklin-
gen. Sänger:innen sind jederzeit willkommen!
 
Tauftermine in der Kirchengemeinde Kenzingen  

Wenn Sie Ihr Kind gerne taufen lassen möchten, haben Sie in unserer 
Kirchengemeinde im Jahre 2025 an folgenden Sonntagen um 11:15 bzw. 
11:30 Uhr, dazu Gelegenheit:
23. Februar, 23. März (Kenzingen), 6. April, 18. Mai (Nordweil), 15. Juni.
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Nach Rücksprache mit Herrn Pfr. Fehrenbach können weitere Taufen in 
den Gottesdiensten am Wochenende geplant werden Sobald Sie sich für 
ein Datum entschieden haben, melden Sie sich bitte im entsprechenden 
Pfarrbüro, um einen Termin zur Taufanmeldung zu vereinbaren.

Einige Informationen: Bringen Sie bitte zur Taufan-
meldung die Geburtsurkunde ihres Kindes mit, falls 
vorhanden, Ihr Stammbuch. Außerdem benötigen 
wir den Wohnort der Taufpaten. Ein Pate sollte rö-
misch-katholisch und gefirmt sein. Wer aus der Kirche 
ausgetreten ist, kann kein Patenamt übernehmen. 
 

Evangelische Kirchengemeinde Kenzingen

Freitag, 31. Januar 2025
19.00 Uhr Länderinfo zum Welt-Gebetstags-Land Cookinseln im kath. Ge-
meindehaus mit Theologin Daniela Krause

Samstag, 1. Februar 2025
Treffen mit unserer elsässischen Partnergemeinde Sundhouse in Ken-
zingen

Sonntag, 2. Februar 2025
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Pfr. Andreas Hansen, Kantorin Jakoba Marten-Büsing (Orgel)

Montag, 3. Februar 2025
20.00 Uhr Posaunenchorprobe

Mittwoch, 5. Februar 2025
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht, Gruppe 1
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht, Gruppe 2

Donnerstag, 6. Februar 2025
19.00 Uhr Kantoreiprobe im Gemeindehaus

Freitag, 7.Februar 2025
15.30 Uhr Gottesdienst in der Kirche für das Seniorenheim am Franzis-
kanergarten
19.30 Uhr Sei wachsam! In unruhigen Zeiten Zeichen setzen aus Liebe 
zur Demokratie

Sei wachsam für die Demokratie

Zu einem Abend rund um das Thema Demokratie und Toleranz lädt die 
evangelische Kirchengemeinde Kenzingen   am 7. Februar um 19.30 Uhr 
in das Gemeindehaus in der Offenburger Straße 21 ein.  

Ist die Demokratie auf der Intensivstation wegen unterlassener Hil-
feleistung? Die Sorge um die Demokratie nehmen die Künstlerinnen und 
Künstler zum Anlass, um über die Demokratie nachzudenken.
Mit Texten, u.a. von Bertold Brecht, Erich Kästner, Mascha Kaleko und 
Liedern, u.a.  von Reinhard Mey, Konstantin Wecker und Sebastian Krum-
biegel  werden aus Sorge um unsere Demokratie hörbare Zeichen in 
unruhigen Zeiten gesetzt.

Demokratie ist nicht selbstverständlich. Sie braucht uns..

Sprecherinnen:  Cornelia Schmidt und Monika Rudolph
Musik: Trio HinterSinn (Matthias Metz, Thomas Schäfer, Gerhard Hort)
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde Kenzingen
Der Eintritt ist frei.

Sonntag, 9. Februar 2025
10.00 Uhr erster gemeinsamer Gottesdienst “In einem Boot” 
im Kooperationsraum in der Jakobskirche in Malterdingen.
18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet in der evangelischen Kirche in 
Kenzingen mit Pfr. Andreas Hansen
 
Tauffest:  In diesem Jahr feiern wir wieder ein Tauffest! Am Samstag, 1. 
Juni um 16.00 Uhr wird es im Park Im Alten Grün stattfinden. Wenn Sie 
daran Interesse haben und eine Taufe in diesem Rahmen feiern wollen, 
melden Sie sich bitte an. Wir laden herzlich dazu ein.
 
Krabbelkäfer: Wir haben im Moment drei Eltern-Kleinkind-Gruppen im 
Gemeindehaus. Wenn Sie Interesse haben, wenden Sie sich bitte an: 
krabbelgruppe-kenzingen@gmx.de
 

Evangelische Kirchengemeinde im Bleichtal

Fühlen Sie sich herzlich eingeladen zu unseren  
Gottesdiensten und Veranstaltungen!

Sonntag, 2. Februar
10 Uhr Gottesdienst in Tutschfelden mit Pfarrer Jenne

Samstag, 8.Februar
18.31 Uhr Ökumenischer Narrengottesdienst in St. Mauritius in Wagen-
stadt mit Dekan Dr. Meisert und Pfarrer Jenne

Sonntag, 9. Februar
Unsere Nachbargemeinden freuen sich über Gottesdienst-Besuch aus 
dem Bleichtal: 
10 Uhr Ringsheim mit Pfarrerin Bernecker 10 Uhr Weisweil mit Prädikant 
Koblauch 10 Uhr Malterdingen mit Pfarrer Röskamp
 
Winter-Kaffee

Am Sonntag 2. Februar findet nachmittags ab 14.30 Uhr das diesjährige 
Winter-Kaffee in der Brogginger Lerchenberghalle für Menschen aller 
Altersgruppen statt. Neben Kaffee/Tee/Kaltgetränken und Kuchen gibt 
es Gelegenheit zusammen zu sitzen, sich auszutauschen, miteinander 
zu spielen. Eine gemeinsame Initiative der Ortsverwaltung und der ev. 
Kirchengemeinde zur Stärkung der Dorfgemeinschaft
 
Offener Treff für Frauen

„Du hast die Wahl“ ist das Thema bei Offenen Treff für Frauen am Mitt-
woch 5.2. ab 19.30 Uhr im Gemeindekeller unter dem Pfarrhaus, Drago-
nerstr. 4 in Broggingen
Jutta Ziebold und ihr Team schreiben zum Thema: Wir sind immer wie-
der gefragt, abzuschätzen, abzuwägen und uns zu entscheiden. Die 
Entscheidungen die wir heute treffen haben für Morgen Auswirkungen. 
Welche wissen wir im Vorfeld nicht. „Wer die Wahl hat, hat die Qual“ sagt 
ein altes Sprichwort. Je mehr Möglichkeiten, desto schwieriger ist es, 
sich zu entscheiden. Doch am Mittwoch ist es ganz einfach: Die Couch zu 
Hause oder Gemeindekeller, Sekt oder Selters, Käse oder Brot ...
 
Schatzinsel

Unser Schatzinsel-Team gestaltet am Samstag 8.2. von 10.30-12 Uhr 
wieder ein abwechslungsreiches Programm mit Spielen und einer bib-
lischen Geschichte für Schulkinder in der Brogginger Lerchenberghalle.
 
Konfirmations-Jubiläum

Der Gottesdienst zum Konfirmationsjubiläum findet dieses Jahr am 
Sonntag 6. April um 10 Uhr in der ev. Kirche in Wagenstadt statt. Einge-
laden ist dazu wer 1975, 1965, 1960, 1955 und 1950 konfirmiert wurde. 
Wurden Sie in einem dieser Jahre in einer anderen Gemeinde konfir-
miert, fühlen sich aber inzwischen im Bleichtal zu Hause  und ziehen es 
vor, mit den Bleichtäler Jahrgangskollegen zu feiern, bitten wir Sie, sich 
im Pfarramt zu melden.
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Erreichbarkeit im Pfarramt Broggingen: 

Die Bürozeiten von Pfarramtssekretärin Tatjana Friedrich sind dienstags 
16-18.30 Uhr und mittwochs von 9-12 Uhr. Pfarrer Jenne hat keine abge-
grenzten Sprechzeiten, rufen Sie ihn bei Bedarf einfach an, über 07643 
6261 oder 0176 43737484. Die frühere Mailadresse eki-bleichtal ... ist 
passé, es gilt nun  bleichtal@kbz.ekiba.de

Jehovas Zeugen

Sonntag, 02.02.25 10.00 Uhr
Öffentlicher Vortrag: 
Gott steht in einer glücklichen Familie an erster Stelle
Besprechung des wöchentlichen Wachtturm-Studienartikels

Mittwoch, 05.02.25 19.00 Uhr
Zusammenkunft unter der Woche

OASE - Freie Christen

Wir laden herzlich ein:

Gottesdienst: Sonntags, 10:00 Uhr
Bibelgespräch: Dienstags, 18:00 Uhr
Gebetskreis: Am letzten Freitag im Monat, 18:00 Uhr
 
„Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, 
und den glimmenden Docht nicht auslöschen.“
Die Bibel (Jesaja 42, 3)

Neuapostolische Kirche

Sonntag, 02.02.2025
09:30 Uhr  Gottesdienst

Mittwoch, 05.02.2025
20:00 Uhr  Abendgottesdienst

Sonntag, 09.02.2025
09:30 Uhr  Gottesdienst
 
Für Fragen und weitere Informationen ist Gemeindevorsteher Horst 
Kussin gerne Ihr Ansprechpartner: Tel. 07643 / 86 88   /  E-Mail: info@
nak-herbolzheim.org • Informationen im Internet: nak-sued.de • www.
nak.org • www.nac-today.de

Siebenten-Tags-Adventisten

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen
 
Gottesdienst • Jeden Samstag – (Sabbat)  
09.30 Uhr Bibelgespräche für Erwachsene, Jugendliche und Kinder
11.00 Uhr Predigt
 
Bibeltelefon • Tägliche Andacht Tel. 07643 347349
 
Hope TV: Radio & TV-Programm • Empfang: Satellit, Kabel (Vodafone) 
und Internet • Infos: www.hopetv.de, Tel. 0800/46 33 68 64
 
Weitere Informationen: Gemeindeleitung D. Feser, Tel. 0160 363 5678

Mitteilungen des Landratsamtes

Veranstaltungsreihe: Erfolgreiche Lösungsansätze für 
Hofladen, Selbstbedienung und Automatenverkauf

Die Arbeitsbereiche Diversifizierung der Landwirtschaftsämter in Ba-
den-Württemberg, darunter das des Landratsamts Emmendingen, laden 
zu einer überregionalen Fortbildungsreihe für Direktvermarktende 
ein. Verkaufsfördernde Warenpräsentation ist ein wichtiger Baustein 
für die erfolgreiche Direktvermarktung. In voneinander unabhängigen 
Online-Seminaren am 26. Februar 2025 zu „Verkaufsfördernde Gestal-
tung eines Hofladens“, am 12. März 2025 zu „Besonderheiten im smar-
ten SB-Hofladenverkauf“ und am 19. März 2025 zu “24/7 Automaten-
verkauf - Chancen, Hürden und Rahmenbedingungen“ kommen jeweils 
von 14-17 Uhr erfahrene Expertinnen und Experten und erfolgreiche 
Praktikerinnen und Praktiker zu Wort. Bei einer ganztägigen Exkur-
sion am 26. März 2025 (Raum Bodensee-Oberschwaben) oder am 02. 
April 2025 (Großraum Stuttgart) werden drei verschiedene Betriebe 
als Best-Practice-Beispiele besucht. Die Einblicke in die verschiedenen 
Verkaufskonzepte und der Erfahrungsaustausch ergänzen somit die On-
line-Seminare. 

Programm unter: kurzlinks.de/pc3w , Anmeldung für jeden Termin bis 
zwei Wochen vorher erforderlich unter: www.lrasbk.de/hofladen

Informationen zur Bundestagswahl

Bei der Bundestagswahl am 23. Februar 2025 bilden die 24 Städte 
und Gemeinden aus dem Landkreis Emmendingen und 17 Kommunen 
aus der südlichen Ortenau und dem Kinzigtal den Wahlkreis 283 Em-
mendingen-Lahr. Die Wahl wird für alle 41 Städte und Gemeinden des 
Wahlkreises vom Landratsamt Emmendingen organisiert. Die Wahlbe-
nachrichtigungen zur Teilnahme an der Bundestagswahl wurden von den 
Rathäusern an die Wahlberechtigen verschickt. Das Mindestalter für die 
Bundestagswahl liegt unverändert bei 18 Jahren. Die Wahlbenachrich-
tigungen erhalten auch Hinweise für die Briefwahl. Wegen der Fristen 
für die Wahl liegen die gedruckten Stimmzettel erst in der zweiten Fe-
bruarwoche (voraussichtlich ab 10. Februar 2025) vor, deshalb können 
die Briefwahlunterlagen erst dann verschickt bzw. ausgegeben werden. 

Am Wahltag Sonntag, 23. Februar 2025 sind die Wahllokale von 8:00 bis 
18:00 Uhr geöffnet. Wo sich das jeweilige Wahllokal befindet, steht auf 
der Wahlbenachrichtigung.
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Wir suchen 
nette Mitarbeiter (m/w/d)

für Gästeempfang und Reinigung auf geringf. Basis (556,-), in Teil- oder Vollzeit 

für unsere  Parkside Appartements in der Hauptstraße in Herbolzheim. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch oder Anruf.  •  Tel. 0176/43 497 477 

Parkside Boutique Appartements  •  www.parkside-appartements.de

Wohnung für Mitarbeitende gesucht
Wir suchen eine 3-Zimmer-Wohnung  

ab 01.04.25 oder ab 01.06.25 
Warmmiete bis 1.150 €

Über Ihre Rückmeldung freuen wir uns.

Kreisseniorenzentrum
St. Maximilian Kolbe
Kenzingen
Stationäre und teilstationäre Pflege

Offenburger Str. 10 
79341 Kenzingen 
Tel.: 07644/801-0 

Fax: 07644/801-138 
www.kreisseniorenzentrum.de 

ettwein@kreisseniorenzentrum.de

Herbolzheim:
2-Zimmer-Wohnung im EG, mit EBK, Balkon, Kellerraum, 
sep. WC und PKW-Abstellplatz von privat zu verkaufen.

Kaufpreis: 210.000,- €
Zuschriften unter: herbolzheimwohnung@web.de

Interessengemeinschaft Ski und  
Snowboard „Skigymnastik“

An alle Wintersportler, die sich für die kommende Wintersaison fit und 
beweglich halten möchten, sind bei uns jederzeit herzlich willkommen. 
Wir trainieren jeden Mittwoch von 19.00 bis 20.30 Uhr in der „Schulbuck-
halle“ in Bombach.
Nähere Auskunft erteilt Patrik Laugi’e, Tel. 07644/8602 ( abends )

Direkteinstieg Kita

Am Mittwoch, 5. Februar, findet der nächste Arbeitgebenden-Talk statt. 
Thema der Online-Talkrunde, die um 11:00 Uhr beginnt und etwa 30 Mi-
nuten dauert: „Direkteinstieg Kita – auch für Arbeitgebende eine Chan-
ce“. Nach Anmeldung unter https://eveeno.com/DirekteinstiegKita gibt 
es die Zugangsdaten. Eine spezielle Software zur Teilnahme an der On-
line-Veranstaltung ist nicht erforderlich.

Fachkräfte in Kindertagesstätten sind gefragt wie nie. Die Nachfrage 
nach Betreuungsplätzen ist riesig und wird weiter steigen, wenn der 
geplante Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung an Grundschulen um-
gesetzt wird. Zudem müssen viele Stellen nachbesetzt werden, weil pä-
dagogische Fachkräfte aus geburtenstarken Jahrgängen ausscheiden.
Anna-Marcia Bánáti und Annette Köth zeigen auf, wie Arbeitgebende 
Quereinsteigenden oder Helfenden im Rahmen einer verkürzten Ausbil-
dung den Weg zu einem Berufsabschluss als Sozialpädagogische Assis-
tenz oder als Erziehenden ebnen können. Es geht um Voraussetzungen, 
Rahmenbedingungen und Möglichkeiten einer finanziellen Förderung.
Die Veranstaltung ist Teil der vom Arbeitgeber-Service der Agentur für 
Arbeit Freiburg organisierten digitalen Vortragsreihe "Arbeitgeben-
den-Talk" mit aktuellen Themen zum Personalmanagement. Mit Rück-
sicht auf das knappe Zeitbudget von Entscheidern, Unternehmenden 
und Personalverantwortlichen sieht das Format eine Veranstaltungs-
dauer von lediglich 30 Minuten vor. Nach einem kurzen Impuls zum je-
weils angekündigten Thema können die Teilnehmenden Fragen stellen, 
sich untereinander austauschen und diskutieren.

Die Polizei informiert
AKTUELLE MITTEILUNG IHRER POLIZEI

Betrug durch Shoulder-Surfing

UNSERE FAKTEN: Ganz aktuell werden viele Fälle registriert, bei denen 
im Rahmen von Geldabhebungen am Geldautomaten die PIN Eingabe 
ausgespäht und danach die Zahlungskarte durch einen Taschen- oder 
Trickdiebstahl entwendet werden.
 
TIPPS:

• Achten Sie auf ausreichend Sicherheitsabstand und weisen Sie auf-
dringliche Personen höflich zurück.

• Decken Sie mit einer Hand die PIN-Eingabe ab.
• Meiden Sie verdächtige Geldautomaten z.B. wenn der Sichtschutz am 

Eingabefeld fehlt.
• Wenden Sie sich bei Verdacht auf unbefugten Kontozugriff oder einem 

manipulierten Geldautomaten umgehend an Ihre Bank!

Wir möchten, dass Sie sicher leben!
Ihre Polizei

Für Sie notiert

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS

 

 
 

 

 

 
 

 
 
 
 
 

  

 

  

 

  
 

 



 

 
 

 
 
 

 
 

NACHRUF
Die Narrenzunft 

Welle-Bengel Kenzingen e.V. 1824
nimmt Abschied von

Ehrenoberzunftmeister

Heinrich Dick
Von 1988 bis 2000 war Heini Oberzunftmeister der Narren- 
zunft Welle-Bengel. Aufgrund seiner Verdienste zum  
Wohle der Kenzinger Fasnet wurde er 2019 mit dem goldenen 
Zunftorden und Verbandsorden ausgezeichnet. Ein Mann mit 
vielen künstlerischen Ideen und auch dem handwerklichen 
Geschick, diese Ideen umzusetzen (Welle-Bengel-Brunnen).
Heute gilt es Dank zu sagen an Heini für die unzähligen  
Stunden, die er zum Wohl der Kenzinger Fasnet erbracht hat. 
Er hat in Kenzingen viele närrische Spuren hinterlassen.
Wir werden ihn stets dankbar in Erinnerung behalten und 
verabschieden uns mit einem leisen Welle-Bengel.

Unser Mitgefühl gilt seiner Frau Gerda mit Trauerfamilie.

Narrenzunft Welle-Bengel Kenzingen e.V. 1824

Wenn Picki, dann zur Sigi 
Kosmetik - Fußpflege

(auch Hausbesuche) Tel. 0 76 44 / 47 17

 
 

 
 
 
 
 

  

 

  
KUNST GALERIE SÜDWEST

NACH DEM ZDF-PRINZIP 
-  BARES FÜR RARES -

Samstag, 08.02.25 von 10 Uhr - 16.30 Uhr
im Josef - Blum - Gemeindehaus

Kirchstraße 5
79359 Riegel

Wir bitten um telefonische Anmeldung unter
Tel. 0157 / 784 912 32

Selbstverständlich dürfen Sie uns auch ohne
telefonische Anmeldung besuchen.

Großer Ankauf von Kunst, Schmuck, Gold, Uhren, Pelzen, 
Teppichen im Josef - Blum - Gemeindehaus.  

Zahlen Höchstpreise! Experten vor Ort bieten auch  
eine kostenfreie Wertschätzung

Älteres Ehepaar (64/69 J.), gebürtige Kenzinger,

sucht ruhige 3-Zi.-Wohnung mit Garage
in Kenzingen und Umgebung. Tel. 0152 - 523 534 43

NUSSBAUM-STAMMHOLZ sowie alle anderen
Laubstammhölzer gesucht.

TOUSSAINT GMBH, 79341 Kenzingen
Tel. 0 76 44 / 3 10, Fax 0 76 44 / 41 96, Mobil 0172 - 8 70 83 03



 

3-Zi.-DG-Whg. in Kenzingen zu vermieten
Ab 1. März 2025, ca. 80 m², EBK,

Bad mit Wanne, Garage, 650,- Euro + NK

Zuschriften unter Chiffre 6093 an Primo Verlag,
Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach

Wir suchen Verstärkung m/w/d
Für unseren Hausmeisterdienst suchen wir für das 

Reinigungsteam Verstärkung auf Minijob-Basis.  
Du solltest zuverlässig, verantwortungsbewusst und  

freundlich sein und Spaß bei der Arbeit haben. 
Autoführerschein Klasse B sollte vorhanden sein. 

Für weitere Infos bitte gerne anrufen. 
0170 / 935 24 51  •  Jürgen Schrodin

Wohnung für Mitarbeiter gesucht
Wir suchen für einen langj. Mitarbeiter m. Partnerin, o. Haustiere, 
eine 3-Zimmerwohnung in der Nähe von Kenzingen. 
POST Gebäudetechnik HKLS  
Carl-Benz-Straße 2b • 79341 Kenzingen • Tel. 07644-926 69 88

...wenn Du schöne Armbänder suchst!...

Maria-Sand-Str. 26 
Parkplätze am Haus
Tel. 07643 934 427

79336 Herbolzheim
www.edelstein-hof.de



1- bis 2-Zi.-Whg.
von Pensionär zu mieten gesucht. 

Tel. 0170 - 286 63 45

Hündin Ella entlaufen 
am 30.10.24 in Herbolzheim. 

** Wo ist Ella? ** 
Sie wird schmerzlich in ihrer Familie 

vermisst. Wer hat sie gesehen oder 
aufgenommen? Hinweise bitte an 
0162 425 82 48. Herzlichen Dank!

 

 

 
  




